
War das wieder einmal spannend! Gewitter und Regen um 14.00  Uhr, so
dass alle dachten dieses Jahr muss "Plan B" um 14:30 Uhr in Kraft treten,
damit das Sommerfest stattfinden kann, aber wie fast jedes Jahr hatten alle
großes Glück! Pünktlich strahlte zu Beginn des Festes wieder die Sonne,
und so konnte das Ereignis am Samstag unter freiem Himmel stattfinden.
Ein Umzug in die Innenräume wäre auch traurig gewesen, denn die
Kulissen, die Eltern, Kinder und Erzieherinnen angefertigt hatten, um der
musikalischen Weltreise ein passendes Bühnenbild zu geben, hätten drin-
nen gar nicht alle gezeigt werden können. Los ging die Weltreise, auf die
die Kinder ihre Eitern mitnahmen, in Europa. Marcel Leiman (6) war der
perfekte Flugkapitän, der die Gäste bat, sich anzuschnallen, um den alten
Kontinent zusammen mit den Mädchen und Jungs der Elefantengruppe
kennenzulernen. Um die verschiedenen Länder vorzustellen, hielten die
Kinder Bilder hoch: Die Mona Lisa stand für Frankreich und Pipi
Langstrumpf für Schweden. Dann war wieder Marcel an der Reihe, um das
Publikum nach Asien zu fliegen. Reizend anzusehen waren da die kleinen
„Mäuse", die sich in gelbe und rote Kostüme gehüllt hatten. Die gelb
gekleideten Kinder stellten Chinesen dar, die in Rot gekleideten führten
einen knalligen Feuerdrachen mit sich herum - dazu erklangen zarte
Klänge aus dem fernen Osten. Exotisch auch der Ausflug der Bärengrupppe
nach Australien. Da tanzten die Kinder als Aborigines rund um ein
Lagerfeuer, während andere Holzstäbe aufeinander schlugen oder auf
Didgeridoo-Imitationen musizierten. Farbenprächtig der Besuch in Afrika,

bei dem die Wundertütenkinder Basargeschehen und eine Löwenjagd vorführten. "Guckt mal, wie die Löwen ren-
nen“, lachten die Zuschauer über Melissa Farke (6) und Dominik Grundmann (6), die kostümiert durch die Gegend
flitzten. Mit dem Titelsong zur „Bonanza"-Serie begann die Stippvisite der jungen Weltreisenden in Amerika. Hier
übernahmen die Kinder der Pinguingruppe den musikalischen Part und tanzten als Cowboy und Indianer. Gemäß

HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

43
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 61 71 -  8 50 64Jahrgang 37               21. Juni 2008                      Nr. 12

Herausgeber und Geschäftsstelle: Steinbacher Gewerbeverein, W. Schütz, 61449 Steinbach, Eschborner Str. 14,  Tel.: 0 6171-981698, Fax -981699,  w.schuetz@allianz.de
Für den Inhalt und Redaktion der Steinbacher Information: Andreas Bunk, 61449 Steinbach, Wiesenstr. 6, Tel.: 0 6171-981936, Fax -981937, andreas@blumen-bunk.de 
Anzeigen-Annahmestelle und Herstellung: Stempel-Bobbi, Bahnstraße 3, 61449 Steinbach, Tel.: 0 61 71-981983, Fax: -981984, stempel-bobbi@t-online.de
Berichte oder Bilder für die Steinbacher Info: Texte nur als PDF-Datei / Bilder nur als JPEG-Datei im Anhang einer E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de
Internetadresse: www.gewerbeverein-steinbach.de                    Nächster Erscheinungstermin: 02.08.2008                    Redaktionsschluß: 24.07.2008

RESTAURANT

Pfifferlingwochen
iiiimmmm    

IIII lllleeee----ddddeeee----RRRRéééé

Tel. 0 6171-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

2 0 J A H R E

Sommergarten 
geöffnet

Sommerfest in der städt. Kita Steinbach „Ein Lied geht um die Welt”
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Dieter Nebhuth
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dem Motto des Nachmittags gab es auch viele ausländische Spezialitäten zu
genießen. Sogar ein osmanisches Zelt, welches mit viel Liebe von unseren
ausländischen Eltern "eingerichtet" wurde, lud zum Verweilen, Kommuni-
zieren und Essen ein. Die Kinder hatten viel Spaß bei Spielen und kreativen
Basteleien, bis dann die Trommelgruppe der Musikschule Taunus ein viel
beklatschtes, kleines Konzert gab. Und Kinderliedermacher "Spunk" griff
das Thema mit einem internationalen Begrüßungslied, in dem er den
Kindern Begrüßungsworte aus aller Welt vermittelte, noch einmal auf. Ein
Dank an die Familie Stottut von der Firma Marschner Markisen, die auf dem
5. Steinbacher Stadtfest wieder die Kinderschmink-Aktion angeboten hatte
und den Erlös in Höhe von 250,- € der Kita gespendet hat. Das
Kinderschminken hat Tradition und geehrt wurden auch die freiwilligen
Helferinnen Sunhild Unger und Katja Hafer, die Frau Stottut beim
Schminken stets tatkräftig geholfen haben und von ihr auch einen
Blumenstrauß überreicht bekamen.
Barbara Hollstein zeigte sich im Anschluss sehr zufrieden: "Es war ein rund-
um gelungenes Fest, bei dem alle mit angepackt haben" Dafür auch noch
einmal von dem Elternbeirat der KiTa ein herzliches Dankeschön!

Astrid Gemke, Elternbeiratsvorsitzende

Information der Steinbacher Arztpraxen
Ärzte-Urlaub -- Sommerferien 2008
Liebe Steinbacher Mitbürgerinnen und Mitbürger, hiermit möch-
ten wir Sie über die Praxisöffnungszeiten in den Sommerferien
2008 informieren.

Die Praxis Dr. A. Mousa ist von
Montag den 7.7.2008 bis Freitag den 25.7.2008 geschlossen.

Die Praxis Dr. J. Odewald ist von 
Montag den 23.6.2008 bis Freitag den 4.7.2008 geschlossen.

Die Praxis Dr. T. Orth ist von
Montag den 21.7.2008 bis Dienstag den 5.8.2007 geschlossen.

Die Praxis Frau Dr. Kidess Michel und Dr. König ist durch-
gehend besetzt.

Der Ärztliche Bereitschaftsdienst in den Räumen des Kran-
kenhauses Bad Homburg ist an Werktagen abends ab 19:00 Uhr
bis morgens 06:00 Uhr und an den Wochenenden durchgehend
besetzt. Der Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnummer
06172-19292 erreichbar.

Dr. Kidess-Michel, Dr. König, Dr. Mousa, Dr. Odewald, Dr. Orth

Frauenstammtisch am 1. Juli im Bürgerhaus

Frauenstammtisch Steinbach

Der nächste Frauenstammtisch findet am 1. Juli 2008 um 19.00
Uhr im Bürgerhaus statt.                                      Helga Kaddatz

Nr. 135 = 20,-- € ---    Nr. 133 = 15,-- €

Stempel Bobbi

Bei unserer SONDERVERLOSUNG am 5. Steinbacher Stadtfest
sind immer noch die Preise der Warengutscheine nicht abgeholt
worden. 
Gewonnen haben folgende Nummern:

135 = Warengutschein von Stempel Bobbi 20,- €
133 = Warengutschein von Stempel Bobbi 1 5,- €

Bitte bringen Sie diese Losnummern zu uns ins Ladengeschäft und 
holen Sie sich ihren Warengutschein ab. Zeit bleibt Ihnen bis
zum1. August 2008.

Niederschrift der Jagdgenossenschaftsversamml.

Stadt Steinbach

Öffentliche Auslegung der Niederschrift über die Jagd-
genossenschaftsversammlung am 09.06.2008
Gemäß § 11 der Satzung der Jagdgenossenschaft Steinbach (Tau-
nus) liegt die Niederschrift der Jagdgenossenschaftsversammlung
vom 09.06.2008 während der Dienststunden der Stadtverwaltung
im Rathaus, Gartenstraße 20, 2. Stock, Zimmer 24, öffentlich aus.
Die Jagdgenossen haben während der Dienstzeiten der Stadt-
verwaltung die Gelegenheit der Einsichtnahme vom 23.06.2007
bis 07.07.2008.
Die Dienstzeiten sind:
Montag, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr und von 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag von 08.00 - 12.00 Uhr und von 13.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch, Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr

gez.: Georg Stamm, Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Goldene Hochzeit feierten
Käthe und Karl-Heinz Kiwitzki 

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Das Fest der Goldenen Hochzeit begingen die Eheleute Käthe und
Karl-Heinz Kiwitzki am 07. Juni 2008. Bürgermeister Peter Frosch
gratulierte herzlichst und überbrachte die Glückwünsche der
Hessischen Landesregierung, des Hochtaunuskreises und des
Magistrates der Stadt.                                  Foto: Dieter Nebhuth
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Matinee zu „100 Jahre FSV Steinbach“

FSV Germania 08 Steinbach

Pünktlich um 11.00 Uhr ging es los. Eine super organisierte
Matinee, die bei allen Besuchern gut angekommen ist. Der
Bürgerhaus Saal war festlich geschmückt in blau-gelb, die Bühne
toll geschmückt mit Grünpflanzen, Fußballtoren und Bällen und
im Hintergrund das große, ins Auge stechende, FSV-Transparent.
Der Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt. Viel Prominenz war
unter den Gästen,Schirmherr Staatsminister Jürgen Banzer, Land-
rat Ulrich Krebs, Bürgermeister Peter Frosch, Gäste des Magistrats
und der Stadtverordneten, Stadtverordnetenvorsteher Dr. Jochen
Schwalbe. Gerhard Koch und Alfred Schülli vom HFV und vom
Landessportbund Norbert Möller. Unser Ehrenmitglied u. Ehren-
bürgermeister Walter Herbst durfte auch nicht fehlen. Der
Vereinsring, vertreten durch Klaus Döge, (der auch die Laudatio
hielt), Jochen Enzeroth.
Der Gewerbeverein vertreten durch Walter Schütz, Andreas Bunk,
Jürgen Schepp. Viele befreundete Vereine aus der Nachbarschaft
und der Stadt Steinbach. Der Akkordeon Verein lockerte die
Veranstaltung mit einigen Liedern auf. Der Radsportverein brach-
te zwei Vorführungen mit dem Einrad, welche großen Anklang
fanden. Unser Tanzsportverein kam mit einer Kindertanzgruppe,
die viel Applaus bekam. Zum Schluß die Marching Drummers mit
ihrer neuen Tanzgruppe, die den Saal zum Kochen brachten.
Danke an alle Ehrengäste für die schönen Reden und die vielen
Geschenke. Danke für das Kommen an die Nachbarvereine und
die Steinbacher-Vereine und auch für die tollen Geschenke. Heinz
Biemüller führte gekonnt, wie ein Profi, durch das Programm.
Nach dem Offiziellen ging es in die Clubräume zum kleinen Imbiss
mit Sekt und Bier, zum gemütlich Plausch unter alten Freunden,
da hatte man sich viel zu erzählen. Sogar unser "Molle" kam extra
von der Ostsee um alte Freunde zu treffen. Gegen 15.00Uhr leer-
te sich das Bürgerhaus und ein schöner Vormittag ging zu Ende.

Der Vorstand des FSV Steinbach

➀ Schirmherr der Veranstaltung
Staatsminister Jürgen Banzer: „Die
Gemeinschaft in einem Mann-
schaftsspiel strömt etwas Besonde-
res aus und prägt das Bewusstsein
für die Gesellschaft.“ Daher sei die-
ses Engagement in der Gemein-
schaft, das  Vereine ausübten, not-
wendig. Und so wünschte der Mini-
ster dem Verein für die nächsten 
50 Jahre alles Gute.

➁ Die Laudatio auf den FSV Ger-
mania 08 Steinbach hielt Vereins-
ringvorsitzende Klaus Döge. „In
den Zeiten der Gründerjahre, der
Kriegswirren und der Nachkriegs-
zeit, mit den besonderen Belastun-
gen für Familien und in der Ver-
einsarbeit haben Sportler es ge-
wagt, aus Gemeinsinn und Kame-
radschaft einen Fußballverein zu
gründen.“ Hierfür gebühre den
Aktiven von damals noch heute
unser besonderer Dank.  

③ Ludwig Weber wird für 60jähri-
ge Mitgliedschaft mit der Golde-
nen Vereinsnadel mit Brilli geehrt.

➃ Festpräsident und Bürgermeister
Peter Frosch lobte die Jugendarbeit
des FSV Steinbach: „Sie wird in die-
sem Verein großgeschrieben und
dient der Integration.“

➄Landrat Ulrich Krebs überbrachte
die besten Glückwünsche des Hoch-
taunuskreises und spann den Faden
Jugendarbeit: „Eine der wichtigsten
Aufgaben für die Zukunft ist die
Frage, wie wir Vereine mit den
Schulen verbinden können.“ Denn es sei wichtig, diese ehrenamtlichen
Einrichtungen in die Nachmittagsangebote der Schulen einzubinden. Der
Landrat überbrachte auch die erste Auszeichnung für den FSV Steinbach,
die Silberne Verdienstmedaille des Hochtaunuskreises, die Monika Bischoff
entgegennahm.

➅ Norbert Möller, sprach für den Landessportbund Hessen. „Die Zukunft
des Sports liegt im Ehrenamt“, lautete sein Fazit und er wünschte dem
Verein mutige Männer und Frauen, „die Verantwortung übernehmen“.
Dementsprechend gab es von ihm Urkunden für verdienstvolle Fußballer,
- auf Bild 6 - von links: Cristine Klatt, Kurt Müller, Peter Klama und einen
Gutschein für ein Vereinsmitglied zur Ausbildung zum Vereinsmanager.

➆ Gerhard Koch vom Hessischen Fußballverband überreichte auf Bild 7
von links: Uwe Krämer, der langjährige Trainer und heutige Chef des
Spielausschusses, die Ehrennadel in Bronze des HFV. 

➀ ➁

③ ➃

FSV Steinbach - Girlsteam - 

Girlsteam besucht Uefa-Cup-Finale des FFC
Am 26.05.2008 besuchten die Juniorinnen des FSV Steinbach das
Uefa-Cup Women Endspiel zwischen dem 1. FFC Frankfurt und
Umea IK in der Commerzbank Arena. Insgesamt war der Verein
mit 80 Personen im Stadion und feuerte den 1. FFC Frankfurt
zusammen mit weiteren 27.500 Zuschauern 90 Minuten an.
Auch mit zwei Trommeln, Tröten und Rasseln wurde für Stim-
mung auf den Rängen gesorgt. Die Girlsteams und alle Anhänger
des 1. FFC Frankfurt hatten viel Spaß an dem hochklassigen und
spannenden Spiel. Das kräftige Daumendrücken und Anfeuern
hatte geholfen und die FFC-Damen konnten am Ende mit einem
3:2-Sieg den Cup in ihren Händen halten.

Girlsteam jubelt auf der Straßenbahnlinie 20
Für diejenigen, die mit der Strassenbahnlinie 20 Richtung Innen-
stadt fuhren, gab es ein weiteres Highlight. Ziert doch zur Zeit ihr
eigenes Konterfei diese Straßenbahn. Wie kam es dazu? 
Im Sommer 2006 zur WM veranstaltete der 1. FFC ein Street Soccer
Turnier an der Hauptwache. Unter dem Stichwort "Girls Wanted"
meldete Ute Krämer (Mutter einer Spielerin) eine Mannschaft des
Girlsteams an. Da auch vor zwei Jahren bereits guter und erfolg-
reicher Fußball gespielt wurde, gewann man das erste Girls
Wanted Soccer Turnier. Der Schnappschuss, der glücklichen
Gewinner schmückt nun die Seite der S-Bahn und wirbt für den 
1. FFC Frankfurt und deren Nachwuchsarbeit.     Reinhard Witzke

Die Ehrenbriefe des HFV
„Für verdienstvolle eh-
renamtliche Tätigkeit“,
an Ralf Kremer, der jah-
relang im Spielausschuss
mitarbeitete,  Christian
Sudler (stellv. Jugend-
leiter), Soma-Leiter Gero
Holland-Nell, Elvira
Kremer, die das Vereins-
heim bewirtschaftet,
Heinz Biemüller (2.
Vors.) sowie an  Jugend-
leiterin und -trainerin
Edith Fritz.

➄ ➅

➆

Zum gemütlich Plausch unter alten Freunden.
Von links Emil Flohr, Gerhard Koch und
"Molle" Dieter Zessin kam von Kellenhusen an
der Ostsee um alte Freunde zu treffen.

Alle Fotos: D. Nebhuth
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Musical „Die Schrift an der Wand“
Es war toll!!! Alle, die bei diesem Musical mitgemacht haben, sind
glücklich über den Erfolg. Kann man sich noch mehr wünschen?
Die 35 Kinder des Kurses "Musik und Darstellung" und die
Musikband (Caroline Bechtold, Robin Jackson, Miriam Koschel,
Sarah Samuel, Carola Biermann und Ellen Breitsprecher) haben
eine tolle Leistung auf der Bühne gezeigt.
Wir haben uns gefreut, dass so viele Menschen zu unseren
Aufführungen gekommen sind und so viel Interesse für das Stück
gezeigt haben. Viele Familien mussten sogar die Daniel Ge-
schichte zu Hause nachlesen. Jetzt braucht die Gruppe erstmal
eine Pause, aber nach den Herbstferien geht es wieder los. Wer
Interesse hat mitzumachen, kann sich jetzt schon im Gemeinde-
büro (Tel. Nr. 74876) melden.                         Ellen Breitsprecher

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Aktuelle News vom LC Steinbach

LC Steinbach

Bruno Gold hört als Trainer auf!
Nach 33 Jahren im Trainergeschäft (davon die letzten 20 Jahre in
der Leichtathletik, 13 Jahre zuvor im Fussball) beende ich meine
Trainertätigkeit zum Ende der Sommersaison im September. Das
geschieht allerdings nicht ganz freiwillig. Nach einer gesundheit-
lichen Attacke war schnell klar, dass Beruf (Schichtdienst), Trainer-
job und private Interessen nicht mehr ohne erheblichen Stress zu
bewältigen sind. Der ärztliche Rat: Kürzer treten! Deswegen gibt
es auch nur diese Entscheidung: Schluss als Trainer! Dem Verein
bleibe ich aber als Jugendwart und Wettkampfhelfer erhalten. Ich
hatte eine großartige Trainerzeit beim LC (und davor auch beim
FSV Steinbach bzw. FC Weißkirchen). Viele Sportler habe ich trai-
niert und viele nette Menschen kennengelernt. Jetzt kommen
schon Kinder zum Training deren Eltern ich früher trainierte. Ich
würde mir wünschen, dass bald ein Trainer als Nachfolger gefun-
den wird und die jetzige Truppe an alte Erfolge anknüpft.
Hessiche Seniorenmeisterschaften 2008
Dr. Christian Albrecht holt 2 x Bronze!
Mit zwei großartigen Ergebnissen für den LC Steinbach kehrte Dr.
Christian Albrecht von den Hessischen Seniorenmeisterschaften
aus Egelsbach zurück. In der Klasse M40 holte er sich über 200m
in sehr guten 26,44 Sekunden einen tollen 3. Platz (zu Platz 2 fehl-
ten nur 3 Hundertstel). Im Weitsprung hätte es fast sogar zum
Titel gereicht. Lediglich 7 cm fehlten ihm zur Sensation. Aber mit
hervorragenden 5,56 m konnte er als 3. sehr zufrieden sein.
Breitensporttag 2008 in Steinbach/Ts.
war wieder ein Erfolg!
Beim Breitensporttag für Jung und Alt gab es mit ca. 35 Personen
wieder viel Zulauf. Manfred Plischke´s Idee vor einigen Jahren ist
inzwischen fester Bestandteil im LC-Kalender. Ob im Sprint, beim
Weitsprung, beim Kugelstoßen oder auf diversen Mittelstrecken –
der Schweiß floss in Strömen! Die meisten Teilnehmer orientierten
sich an den Vorgaben fürs Sportabzeichen und fast alle schafften
dies auch. Natürlich kam der Spaß nicht zu kurz. So wurde nach
manchem Weitsprung die ungewollte "Rolle vorwärts" kräftig
bejubelt. Heiß her ging es dann am Abend im Vereinsheim wo 
DJ-Bruno Gold mit Rock- und Oldie Hits den zahlreichen Gästen
mächtig einheizte.

Wenn er „lutherte“

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Wieder habe ich in seinen Büchlein geblättert (tue es gerne!). Wenn
da jemand meint, Geistliche seien humorlos - weit gefehlt.
Steinbach hatte einen humorvollen. Einen evangelischen. "Humor ist
die beste Arznei", dieses Büchlein widmete er seiner Fahr-Frau, die ja
auch seine Pfarrfrau war. Fahr-Frau deshalb, weil sie ihren Gatten,
den Pfarrherrn chauffierte - elegant und souverän (das weiß ich; man
hat mich hin und wieder mitgenommen).
Im Vorwort des Buchleins steht: "Ja, echter Humor vertreibt Dämo-
nen, denn er ist der Widerschein des Lächelns der Menschen. Er
kommt immer aus der Tiefe eines Herzens, das alle' Dinge, die hellen
wie die dunklen, mit den Augen Gottes sieht." Unter dem Kapitel
"Früher war alles ganz anders" finden wir die Worte wie "Früher
wurden die Kinder von ihren Eltern erzogen. Heute aber erziehen die
Kinder ihre Eltern."(Stand: 1965.) Dann "Das Auto und die
Landwirtschaft": "Ich weiß auch, daß wir heute in der Landwirtschaft
Maschinen brauchen. Aber sind die Nachteile nicht größer? Es ist
doch erwiesen, daß wir einer Auslaugung des Ackers entgegen
gehen. Der Kunststoffdünger führt zum Raubbau. Woher aber soll
der Mist kommen, wenn der Bauer die Pferde abschafft und
Maschinen kauft?" In Ausübung seines "Hauptberufes": Er war ein
hervorragender Redner. Gar mancher Gottesdienstbesucher duckte
sich unter seinen Worten, die mitunter in "direkter Art" von der
Kanzel kamen. Gelegentlich besuche ich ihn. Ich lächle an seinem
Grab. Er weiß, warum. Wir verstanden uns (obwohl ich ein Kathole
bin). Ich werde ihn nicht vergessen, den Pfarrer und Schriftsteller
Martin Knolle. Auch seine liebenswürdige "Fahr-Frau" bleibt in mei-
nem Gedächtnis. In herzlicher Erinnerung an ihn und seine Frau:
Martin Knolle "der seiner Steinbacher Gemeinde, einer guten Zigarre
und der Schriftstellerei zugetan war" (Michael Kluger, TZ 1991), ver-
kündete von 1956 bis 1970 Gottes Wort. - Marie Knolle erhielt 1983
das Bundesverdienstkreuz in Anerkennung ihres großen sozialen
Engagements. Sie hatte sich während des III. Reiches zusammen mit
anderen Frauen erfolgreich gegen ein national-sozialistisches
Euthanasie-Programm an Geisteskranken in Nienstedt/Harz einge-
setzt und 150 Menschen gerettet. Für die Freunde heiterer Nachdenk-
lichkeit stehen die Martin Knolle-Bändchen in der Steinbacher Stadt-
bücherei bereit. (So wurde berichtet.) Ich will aber die "katholische
Seite" nicht vergessen. Als Abschluß die Worte von Bischof Wilhelm
Hofmann (Würzburg): "Der Humor ist eine der Grundwurzeln des
Lebens."                                                                         Hans Pulver

Abschlußfahrt der Vorschulkinder

Städt. Kita Steinbach

Abschlussfahrt der Vorschulkinder des städt. Kindergartens
Am Donnerstag, den 05. Juni 2008 gingen die Vorschulkinder auf
große Reise. Schon die Bahnfahrt war für alle Kinder ein besonderes
Erlebnis. Auf dem Bahnhof gab es viel Interessantes zu bestaunen
und die Fahrt mit dem Doppelstockzug war für alle ganz besonders
aufregend. Unser Ziel war das Marionettentheater in Steinau an der
Strasse, wo wir viel Spass an dem bezaubernden Märchen „Käferchen
Klärchen" hatten. Im Anschluss bot der benachbarte Spielplatz am
Schloss den Kindern Gelegenheit zum ausgelassenen Spielen und zum
Picknicken. Als Highlight gab es noch ein leckeres Eis in der Eisdiele
und alle fuhren glücklich und zufrieden zurück nach Steinbach, wo
wir am Bahnhof schon von den Eltern erwartet wurden. 
Mit unserer Abschlussfahrt ging wieder ein erlebnisreiches Jahr zu
Ende. Für unsere Vorschulkinder und für uns bedeutet dies Abschied
von einer schönen Kindergartenzeit zu nehmen und Vorfreude auf
die Schule. In den letzten Wochen gab es viele Ausflüge und beson-
dere Veranstaltungen, wie der Besuch bei der Polizei Oberursel, der
Feuerwehr, dem Bieneninstitut und nicht zuletzt unsere spannende
Übernachtung mit spektakulärer Feuerwehrübung, die für unsere
Schulanfänger bleibende Erinnerungen sein werden. Wir verabschie-
den uns mit einem lachenden und einem weinenden Auge und wün-
schen allen Kindern und Eltern einen erfolgreichen Schulanfang. 

Die Erzieherinnen des Kindergarten

Die Genuß-Wanderung der Katzen-Sitter

Katzen-Sitter-Club Steinbach

Alle Mitglieder und Interessenten sind dazu eingeladen, gestartet
wird diesmal am 27. Juli 2008. Start zur zweiteiligen Genießer-
strecke ist um 9:30 Uhr am S-Bahnsteig Weißkirchen / Steinbach --
Richtung Oberursel. Nach einer ersten ebenen Teilstrecke (ca. 6
km) ist eine Mittagseinkehr in einem guten und preiswerten
Restaurant geplant. Nach dieser Stärkung geht es ohne Zeitdruck
im zweiten Teilabschnitt auf ebener Strecke (ca. 5 km) zum Ziel.
Hier wird individuell zu einer Pause mit Kaffee oder Eis entschie-
den und danach geht es mit der S-Bahn zurück nach Steinbach.
Route wird bei Start bekannt gegeben. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Info: Tel.: 06171- 98 21 46 oder www.katzensitter-
club.de                                                                Paul Kemmerer

HipHop-Training bei Blau-Gold

TSV Blau Gold Steinbach

Die vergangenen Workshops für HipHop, Breakdance, Streetdance
und Video-Clip-Dancing haben gezeigt, dass sich viele Kinder gern
zu cooler Rap-Musik rhythmisch bewegen möchten. Dies will der
TSV Blau Gold natürlich unterstützen. Deshalb soll ab September
2008 mit dem bewährten Trainer Kai Dombrowsli regelmäßiges
Training angeboten werden. Geplant ist eine Gruppenstunde frei-
tags von 18:00 - 19:00 Uhr im Bürgerhaus. Hierzu werden jedoch
mindestens 15 Kinder benötigt. Der monatliche Beitrag richtet sich
nach der Anzahl der Teilnehmer. Anmeldungen bitte an die Sport-
und Jugendwartin Rita Ruhland unter Telefon: 069-311221, Fax:
069-30058693 oder per E-Mail an: Rita.Ruhland@web.de

Mehrtagesfahrt nach SüdböhmenVdK Steinbach

Wieder einmal eine VdK-Reise der Superlative. Nach Südböhmen -
eigenwillige Schönheit des Ostens. Man wird das Gefühl nicht los,
direkt in ein Paradies gesprungen zu sein. So zauberhaft sind die
Landschaft und die gemütlichen Städte und Städtchen. Eine der wun-
derbaren Ziele war Krumnau, Weltkulturerbe der UNESCO Es erzählt
von vier Adelsgeschlechtern. Einmaligkeit strahlt der gut erhaltene
Stadtkern aus. Ein Erlebnis für uns alle Rosenberg malerisch in einer
Flußschlinge der Moldau, überragt von Schloss und Kloster
Hohenfürth. Unser Domiziel - Budweiss - Finanz- und Kulturzentrum
Südböhmens. Das Herz der Stadt ist der Marktplatz, der zu den grös-
sten Plätzen Mitteleuropas zählt mit seinem barocken Samso-
Brunnen , der Nachts beleuchtet ist. Hier ist unser Hotel Maly Pivovar
in einem historischen Gebäude aus dem 16. Jahrhundert. Und was das
tollste war, jeder war fürstlich und edel untergebracht in riesigen
Zimmern. Natürlich darf man bei Budweiss nicht das schmackhafte
Budweisser-Bier vergessen, jeden Abend beim Bummel schmeckte es

besser. Allein die Anreise per Schiff von Passau nach Linz war eine
wunderbare Einstimmung auf diesen wunderschönen Streifen Land.
Bei einer unserer Fahrten nach Hluboka mit dem einmaligen Schloss
83 Meter über der Moldau; hier sind wir verzaubert von diesem
Schloss Frauenberg, eines der schönsten Schlösser Tschechie Rep.
erbaut nach dem Vorbild von Schloss Windsor. 
Der vorletzte Tag gehörte Prag. Wir haben viel gesehen, aber ein Tag
ist zu kurz für diese Traumstadt, deshalb haben wir eine
Moldauschifffahrt mit dem Panorama der Stadt unternommen. Wir
waren begeistert. Am letzten Reisetag waren wir in Trebon und
Neuhaus und haben uns noch aufgeschwungen, obwohl wir alle
kaputt waren, zur Besichtigung der grössten Krippe der Welt. Alles
einmalig. Der letzte Abend bot sich Böhmisch mit einer netten
Kapelle, herrlicher Stimmung voller Erlebnisse und rundum zufrieden.
Schade, dass auch das Schönste einmal enden muss. Es bleibt uns die
Hoffnung auf ein nächstes Mal.

Im Bild sieht man die Reisegruppe des VdK-Steinbach mit erfüllten Wünschen. Foto: Werner Bader
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Dieses 5. Steinbacher Stadtfest hatte in diesem Jahr viel „Neues“ zu
bieten. Nicht nur  die himmlische Sonne, die an beiden Tagen über
dem Stadtfest lachte und für entspannte und zufriedene Gesichter
und gute Stimmung an allen Orten sorgte. 
Viel Betrieb herrschte rund um das Vierer-Trampolin bei der Firma
Weru-Waldreiter und auch Clown Klinki hatte viel zu tun. Mit viel
Engagement und Begeisterung ließen sich die Kinder von ihm zeigen,
wie man einen Teller auf einem Stab balanciert. Dass dabei hin und
wieder einer runter fiel gehörte einfach dazu.  

Neu bei Weru-Waldreiter in diesem Jahr zusätzlich ein großer Stand
wo man Murmelbilder oder Gewürzbilder selber herstellen konnte.
Bei Murmelbildern werden Plakafarben auf einem weißen Blatt Papier
verteilt. Darauf werden ca. 20 Murmeln gelegt. Durch rütteln oder
schütteln ziehen die Murmeln ihre Kreise und so entseht ein Bild. Bei
Gewürzbildern wird eine Schieferplatte mit Kleister bestrichen. Auf
diese Schicht werden dann verschieden-farbige Gewürze aufgestreut.
Die Bilder werden dann ca. 20 Minuten in die Sonne zum „Fixieren“
und „Trocknen“ gelegt. Beider Firma WERU auf der Bahnstraße sind

noch verschiedene Bilder von euch abzuholen. Vergesst euer Bilder
nicht. Bei der Freiw. Feuerwehr Steinbach  hatte man sich den Brand-
schutzerziehungs-Anhänger des Hochtaunuskreis, dessen Modell-
Gerätehaus und -Leitstelle auf dem Bürgersteig aufgebaut. So lag es
an den Jüngsten unter den Aktiven, verschiedene Demonstrationen
vorzunehmen, z.B. wie eine Fettexplosion im kleinen Stil gelöscht wer-
den kann und wie schnell verschiedene Stoffe Feuer fangen. Die
Rollrutsche der Firma Auto-Schepp kannte keine Pause. Vorwärts ganz
normal. Etwas cooler war da schon rückwärts die Rutsche runter. 

Nach der Arbeit beim Reisebüro Kopp . . . 

4-fach Trampolin „das Highlight“ für die Kiddis auf dem Stadtfest Murmelbilder und Gewürzbilder bei Weru-Waldreiter Bei Clown Klinki konnte man „Teller-Jonglieren“ lernen

. . . kam die kurze Verschnaufpause

Italienische Spezialitäten gab’s bei Salvatore . . . . . . und iItalienische Musik mit Gitarre

Immer dabei die Firma Auto-Schepp aus der Industriestraße

Sie waren für den Ton und die Akustik auf der Stadfest-Bühne verantwortlich

Torwandschießen der Info-Träger Anton, Ann-Kathrin und Cristin 

Seit eh und je ein Anziehungspunkt die „Kistenrutsche“

Erstmals dabei Video-Kai von der Eschborner Straße

Für die „Kleinsten“ gab’s das Kinderkarussell 

Selbst die Kleinsten fasziniert der Korbmacher

Gepflegte Speisen beim Party-Service Wittek in der Feldbergstraße

Die Gewinner: Sina Zampach, Bekay Bayr und Jörg Bopp

Dieter Nebhuth . . .
. . . war beim 5. Steinbacher Stadt-
fest wieder mit seiner Kamera
unterwegs. 
Keiner war an diesen beiden
Tagen vor ihm sicher. Er knipste
rund 350 Bilder.
Eine Auswahl ist in dieser Stein-
bacher Information zu sehen.
Sollte sich jemand nicht wieder-
finden, dann hatte er Glück
gehabt und wurde von Dieter
nicht erwischt. Wir hoffen aber,
dass er alle erwischt hat.

So wird’s gemacht. Gleich ein Treffer oben links von Björn

Erstmals dabei „Der Fahrzeugaufbereiter WERATO aus der Daimlerstraße Der Hingucker „Ein Ferrari“ bei WERATO Information aus erster Hand „Das Team der Mainova AG“
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Den besten Döner in Steinbach gibts bei Ramsi und Welli

Thailändisches Essen bei der Firma Heun . . . . . .  dazu ein Bier oder Äppler von Junior-Chef Frank Weinprobe bei der Firma Pallhuber

Die Krone-Girls servierten Fisch . . .

Terry Trowles mit Band - Künstlerisches Highlight am Stadtfest-Sonntag Ausdrucksvoll Gestik und Gesang . . . 

Hier stimmte die Performance zu 120% 

Anspruchsvolle Liedtexte - Markenzeichen der Ghostpastors

Erstmals beim Steinbacher Stadtfest -- Aus München „Die Rolli-Gang“

Rapper Stevo Gonzales brachte Abwechslung auf die Stadtfestbühne

. . . der von der Kundschaft gut angenommen wurde.

. . . für ein anspruchsvolles Steinbacher-Publikum

. . . und das Steinbacher Publikum machte mit!

Tolles Erlebnis der Ökumenische Gottesdienst mit der Rolli-GangAuch hier anspruchsvolle Texte - In Höchstform Chef Renè Vollmar

Mode-Accesoires und Schmuck-Ketten bei der Firma Almrausch Spreewaldgurken von einem Oberreifenberger serviert Schicke Mode zu günstigen Preisen gab’s bei La Gatta

SSSS iiii eeee     wwwwaaaarrrreeeennnn     bbbbeeee iiiimmmm    5555 ....     SSSS tttt eeee iiii nnnnbbbbaaaacccchhhheeeerrrr     SSSS tttt aaaadddd tttt ffff eeeessss tttt     mmmmiiii tttt     ddddaaaabbbbeeee iiii

„Don Herbert“ in Höchstform mit den Ghostpastoers

Ghostpastors + Rolli-Gang -- Da gings ab auf der Stadtfestbühne



Jahrgang 37/ Nummer 12Seite 6 STEINBACHER INFORMATION

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

CLAUS NUSCHELER GMBH

Meisterbetrieb

61445 Steinbach (Ts.) 
Wiesenstraße 2

Postfach 203

Tel. 0 61 71 / 7 32 00

Fax 0 61 71 / 97 16 95

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Wild:
Reh, Hirsch, Wildschwein,

Lamm, Feldhase, Fasan,

sorgfältig zerlegt und verpackt. 

Frisches Geflügel:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Gänse, Fleisch-Hähnchen

sowie Kaninchen, Eier alles aus

Boden- und Freilandhaltung

Bitte vorbestellen

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171/ 982053 · www.windeckers.com

Restaurant »DUBROVNIK«
MIT RAUCHERRAUM

61449 Steinbach (Ts.) · Gartenstr. 21
Telefon: 0 61 71 / 91 60 520

Kroatische und Internationale
Spezialitäten

Ö F F N U N G S Z E I T E N :

Täglich von 17.30 Uhr - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertags von 11.30 Uhr - 14.30 Uhr

Jeden Mittwoch Schnitzeltag für 6,-- €
10 versch. Schnitzelgerichte mit Pommes und Salat

Perfect Nail 
Eschborner Straße 9 · 61449 Steinbach (Taunus)

Tel. 0 61 71- 866 0748 oder Handy: 0176 - 48 28 95 38

Das Nagelstudio ist seit dem 

1. Juni 2008 für Sie geöffnet ! !

NEUERÖFFNUNG

Sommerferienprogramm 2008 des JuZ
Liebe Steinbacher Kinder, liebe Eltern, die diesjährig geplanten
Ferienspiele finden leider aufgrund fehlender Anmeldungen nicht statt.
Dafür bietet das Steinbacher Jugendhaus in den ersten drei Wochen der
Sommerferien verschiedene Aktionen an, für die man sich bis zum
19.06.2008 anmelden kann. Wenn du Lust hast, an einer Aktion teilzu-
nehmen, dann melde dich im Steinbacher Jugendhaus unter Tel. 978850
an oder komm einfach vorbei Di.-Fr. 16.00-19.00 Uhr. Bringe bitte zu jeder
Aktion einen Becher oder eine Flasche mit. Wenn wir nicht grillen, denke
auch an ausreichend Essen. Damit du keinen Sonnenbrand bekommst,
hab am besten auch eine Sonnencreme dabei.
Montag, 23.06.2008  9.00 - 13.00 Uhr
Basteltag: Am Basteltag wollen wir mit euch ein Kaleidoskope und Traum-
fänger basteln. Alter: ab 8 Jahren, Unkostenbeitrag: 5,- € inkl. Material
und Getränke, Teilnehmerzahl: 15 Treffpunkt:  Jugendhaus Steinbach.
Dienstag, 24.06.2008  9.00 - 13.00 Uhr
Spiel- und Sporttag: Bei gutem Wetter werden wir verschiedene Spiele im
Freien spielen. Denkt bitte an bequeme Kleidung und Sportschuhe. Alter:
ab 8 Jahren, Unkostenbeitrag: 1,- € inkl. Getränke, Teilnehmerzahl: 20,
Treffpunkt:  Altkönighalle Steinbach.
Mittwoch, 25.06.2008  9.00-13.00 Uhr
Kreativtag: Aus Stoff wollen wir uns Taschen selbst nähen und bemalen. Alter:
ab 8 Jahren, Unkostenbeitrag: 3,- € inkl. Material und Getränke, Teilnehmer-
zahl: 15, Treffpunkt:  Jugendhaus Steinbach.
Donnerstag, 26.06.2008  9.00-15.00 Uhr
Sporttag: Bei gutem Wetter ist eine Radtour zur Heide geplant. Dort gibt
es viele Spielmöglichkeiten und ein Grillplatz ist auch vorhanden. Denkt
bitte an fahrradgerechte Kleidung, einen Fahrradhelm und bringt euer
eigenes Fahrrad mit. Alter: ab 8 Jahren Unkostenbeitrag: 5,- € inkl. Essen
u. Getränke, Teilnehmerzahl: 15 Treffpunkt: Jugendhaus Steinbach, 
Freitag, 27.06.2008  16.00-21.00 Uhr.
Kochen und Filmabend: Nach einer Woche wollen wir uns gemeinsam
etwas Leckeres kochen und gemütlich einen Film anschauen. Alter: ab 8
Jahren, Unkostenbeitrag: 5,- € inkl. Essen und Getränke, Teilnehmerzahl:
15, Treffpunkt: Jugendhaus Steinbach
Montag, 30.06.2008  9.00-13.00 Uhr
Basteltag: Heute steht das Gestalten von Glas auf dem Programm. Mit
Glasmalerei und Window-Color kann man Glas sehr schön verzieren.
Alter: ab 8 Jahren, Unkostenbeitrag: 4,- € inkl. Material und Getränke,
Teilnehmerzahl: 15, Treffpunkt: Jugendhaus Steinbach
Dienstag, 01.07.2008  9.00-16.00 Uhr
Ausflug: Auch in diesem Jahr finden in Frankfurt am Mainufer wieder die
Mainspiele statt. Wir wollen mit euch den ganzen Tag dahin fahren und
viel Spaß haben. Alter: ab B Jahren Unkostenbeitrag: 7,- € inkl. Bahnfahrt
u. ein kostenpflichtiges Karussell o. ä., Teilnehmerzahl: 10, Treffpunkt:  S-
Bahnstation Weißkirchen/Steinbach
Mittwoch, 02.07.2008  9.00 - 13.00 Uhr
Basteltag: Bringt ein weißes T-Shirt oder andere (weiße) Klamotten oder
Taschen mit, damit wir diese batiken können. Kinder, die ihre Taschen
weiter bemalen wollen, können auch vorbei kommen. Alter: ab 8 Jahren
Unkostenbeitrag: 3,- € inkl. Material und Getränke, Teilnehmerzahl: 15,
Treffpunkt: Jugendhaus Steinbach
Donnerstag, 03.07.2008  15.00 - 18.00 Uhr
Wassertag: Bei gutem Wetter treffen wir uns an der Altkönighalle und
spielen lustige Wasserspiele. Bringt bitte Badeklamotten mit. Alter: ab 8
Jahren, Unkostenbeitrag: 1,- € inkl. Getränke, Teilnehmerzahl: 20 Treff-
punkt: Altkönighalle Steinbach.
Freitag, 04.07.2008  16.00-21.00 Uhr
Spieltag: Zum Abschluss der Woche wollen wir auf dem Jugendgelände
zusammen grillen und verschiedene Spiele spielen. Alter: ab 8 Jahren,
Unkostenbeitrag: 5,- € inkl. Essen und Getränke, Teilnehmerzahl: 20,
Treffpunkt: Jugendgelände des Jugendhauses (am Weiher/Kindergarten)
Montag, 07.07.2008  9.00 - 13.00 Uhr
Spieltag: Zu Beginn der dritten Woche möchten wir einen Abenteuerspielplatz
im Rosengärtchen in Oberursel besuchen. Alter: ab 8 Jahren, Unkostenbeitrag:
2,50 € inkl. Bahnfahrt und Getränke, Teilnehmerzahl: 10, Treffpunkt:  S-Bahn-
station Weißkirchen/Steinbach
Dienstag, 08.07.2008  9.00 - 13.00 Uhr
Basteltag: Um anschließend Kresse pflanzen zu können, wollen wir uns
erst mal einen Blumentopf selbst gestalten und anmalen.
Alter: ab 8 Jahren Unkostenbeitrag: 3,- € inkl. Material und Getränke,
Teilnehmerzahl: 15, Treffpunkt:  Jugendhaus Steinbach
Donnerstag, 10.07.2008   9.00 - 16.00 Uhr
Abschlusstag: Bevor das Jugendhaus auch Ferien macht, wollen wir alle
angefangenen Sachen zu Ende basteln. Mittags wird noch mal gegrillt.
Alter: ab 8 Jahren, Unkostenbeitrag: 5,- € inkl. Material, Essen und
Getränke, Teilnehmerzahl: Der Abschlusstag ist offen für alle Kinder, die
an Aktionen teilgenommen haben. Treffpunkt: Jugendhaus Steinbach
Anmeldeformulare sind ab sofort im Jugendhaus oder im
Bürgerbüro erhältlich. Für weitere Fragen steht Ihnen das Team des
Jugendhauses unter T 06171 / 978850 und zu den Öffnungszeiten des
Jugendhauses gerne zur Verfügung.

Stadt Steinbach

Wanderfreunde Steinbach auf großer Fahrt

Wanderfreunde Steinbach

Auch in diesem Jahr waren die Wanderfreunde in der Zeit vom 2.6.
bis 7.6. wieder auf Wanderschaft. Diesmal ging es in die Hohe Rhön
mit Standort Tann/Rhön. Nach guter Unterkunft und Verpflegung
hieß es jeden Morgen nach dem reichhaltigen Frühstück auf zur Tour,
meist zwischen 12 und 19 km. Nicht nur wandern, auch eine
Schlenderweinprobe mit Erläuterungen zu den markanten histori-
schen Punkten und Gebäuden der Stadt Tann, sowie Besichtigung
und Erklärung der Grenzsituation vor 1989 - der Wende - war vom
Organisator Paul Kemmerer angeboten worden. Auch die kulturelle
Seite kam nicht zu kurz. Mit dem Besuch des Freilandmuseum, dem
Naturmuseum und einem "Sagenkeller" konnte Kemmerer seine
Wanderfreunde begeistern. Wer nicht in die Sauna oder ins
Hotelschwimmbad wollte, vergnügte sich im geselligen
Beisammensein und flotter Tanzmusik im Hotel. Alles in allem waren
die 26 Teilnehmer, denen sich sogar noch Gäste des Hotels anschlos-
sen zufrieden und es wurden schon Pläne geschmiedet wohin es in
2009 wieder für eine Woche gehen sollte. In diesem Jahr ist außerdem
noch eine "Genusswanderung" für den 27. Juli geplant. Ebene
Wanderstrecke und Mittagseinkehr sind u.a. bei dieser ca. 11 km lan-
gen Strecke in zwei Abschnitten mit die Genuss-Höhenpunkte. Alle
Wanderfreunde, Interessenten und Gäste sind hierzu herzlich einge-
laden und erhalten nähere Info bei Paul Kemmerer unter Tel.:
06171/982146

Taunuspanorama + Skyline Frankfurt am 8.6.08

TuS Steinbach - Gauwandertag -

Liebe Wanderfreunde, sie haben etwas Besonderes versäumt - den
Gauwandertag in Ober-Erlenbach am 8. Juni 2008 -
Bei sehr guten Wetterbedingungen ging es entlang dem Erlenbach,
vorbei an Felder, Wiesen, Kräuteranpflanzungen sowie Trainings-
Golfanlage. Langweilig, oh nein. Wir hatten Sicht auf das
Taunuspanorama sowie die Skyline von Frankfurt. Ein besonderes
Erlebnis mussten wir überstehen. Auf einem Stück unseres Weges
lagen bzw. krabbelten tausende schwarze, pelzige, ca. 2-3 cm lange
Raupen. Die Blätter der neuen Waldanpflanzung waren kompl. abge-
fressen, ein eigenartiges Gefühl, 2 kleine Wälder aber kein einziges
Blatt an den Bäumen. Nun ging es weiter am klaren Erlenbach vorbei.
Watzmann, der Hund unseres Wanderführers R. Meisberger erfrisch-
te sich im klarem Wasser und löschte seinen Durst. Wir erreichten
nach 12 km unser Ziel und genossen die reichhaltige Verpflegung in
einer dekorativ geschmückten Turnhalle. Immerhin haben die 9 wak-
keren TuS’er noch den geteilten 5. Platz belegt.       Karin Günther

Alessandro Brizzi wird Vizemeister

Schachclub Steinbach

7. Fußballturnier der Steinbacher Schwimmer

Steinbacher Schwimmverein

Am Samstag den 07. Juni hatten die Schwimmer zu ihrem siebten
Fussball-Turnier in der Altkönighalle in Steinbach geladen. Die
Gäste mit denen man sich diesmal nach dem Modus jeder gegen
jeden in Hin- und Rückspiel maß, waren die Betriebsmannschaft
der Firma Rolls Royce aus Oberursel und der Schwimmclub
Oberursel. Bei der anschließenden Siegerehrung, wurden die von
der Firma „Allianz Agentur Bischoff“und dem 1. Vorsitzenden
Mathias Mehl gestifteten Pokale an die Mannschaften überge-
ben. Die Plazierungen im Einzeln: 1. Steinbacher Schwimmverein,
2. Schwimmclub Oberursel, 3. Rolls Royce.

Hintere Reihe von links: Holger Degenhardt, Pius Dörr, Hagen
Dörr. Vordere Reihe von links: Joshua Dörr, Mathias Mehl, Rein-
hard Witzke.

Alessandro Brizzi wird Vizemeister bei Jugendopen in Hattersheim.
Die Steinbacher Schachjugend war bei
einem Schachturnier am 1. Juni erneut
sehr erfolgreich. Alessandro Brizzi, 13
Jahre, errang in seiner Altersklasse
U14 den Titel des Vizemeisters. Bei
dem offenen Turnier beteiligten sich
für den Schachclub Steinbach Fabian
Schulze, Alexander Sum und Alessan-
dro Brizzi. Mit drei Spielern unter den
ersten acht war der SC Steinbach in
der Altersklasse U14 auch in der
Vereinswertung Vizemeister und mus-
ste sich nur dem SC Kelkheim geschla-
gen geben.  Fabian Schulze verlor

knapp seine Partie in der letzten Runde gegen den Kelkheimer
Maximilian Staiger (1170 DWZ) und landete auf dem 8. Platz. Ohne
die Niederlage wäre er Vierter geworden. Auch für Alexander Sum
war das Turnier sehr erfolgreich. Er belegte insgesamt einen sehr
guten sechsten Platz. Die beste Leistung in diesem Turnier legte der
Außenseiter Alessandro Brizzi hin. Er gewann in der turnierentschei-
denden Partie in der 7. und letzten Runde gegen den bis dahin füh-
renden Joschka-Willi Dörfler aus Wetzlar. Doch da auch der zweit-
platzierte Joschua Henning seine Partie gewann, waren er und
Alessandro Brizzi zum Ende des Turniers mit der gleichen Punktzahl
auf dem ersten Platz. Doch da Joschua Henning eine bessere
Zweitwertung hatte, wurde er zum Sieger erklärt. Alessandro Brizzi
wurde mit einem sehr guten zweiten Platz belohnt. Insgesamt war
das Turnier in Hattersheim für alle ein Erlebnis. „Ich will auch weiter-
hin an Turnieren teilnehmen, weil es Spaß macht, sich im Schach mit
anderen zu messen“, sagte Alexander Sum nach dem Turnier.
Alle am Schachspiel interessierten Schüler und Jugendlichen zwischen
6 und 18 Jahren sind herzlich eingeladen zum Schüler- und Jugend-
training des SC Steinbach. Es findet immer dienstags, von 18.00 bis
19.30 Uhr im 1. Obergeschoss des Bürgerhauses in Steinbach statt.

Die nächste
Steinbacher Information

erscheint am:
02. August 2008

Redaktionsschluß: 
24. Juli 2008
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Die Heissmangel
Kirchgasse 12 · 61449 Steinbach/Ts. · Tel. 06171-987714

Ich freue mich auf Ihren Besuch!
BERND LÜCKENGA

Die Heissmangel unter neuer Leitung:
Hallo liebe Steinbacher, in der Heissmangel in der Kirschgasse 12
geht es unter neuer Leitung weiter voran. Ab sofort können wir
ihre Wäsche nicht nur mangeln und bügeln, sondern auch
waschen und trocknen.

Dies gilt auch für ihre restliche Wäsche, die wir gerne
auch auf  Wunsch nur waschen und trocknen können.

Zur Einführung bieten wir Ihnen in der Zeit vom 
23. Juni -- 23. Juli 2008 folgende Dienstleistungen an:

● 3 Jeans kürzen zum Preis von 2 Jeans 
anstatt 24,- €16,00 €

● Kopfkissen waschen und mangeln 0,90 €
● Bettlaken waschen und mangeln 1,90 €
● Bettbezug waschen und mangeln            1,90 €

SPAREN SIE ZEIT + WEITE WEGE
! QUALITÄT vom FACHGESCHÄFT !

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

■ Sie sparen Benzingeld!
■ Sie gewinnen wertvolle Zeit!
■ Sie kaufen streßlos ein!

Wir haben
A L L E S

für den Schulanfang!

■ SCHUH-SERVICE ANNAHME

■ BIOMETRISCHE PASSBILDER

■ HERMES-PAKET-SHOP

TuS gratuliert FSV Steinbach zum 100jährigen

TuS Steinbach - Vorstand -

Auf der Matinee zum 100jährigen Jubiläum des FSV Germania 08
Steinbach im Bürgerhaus übermittelten Jochem Entzeroth und
Stefan Rainer John als Vertreter der TuS die Glückwünsche unse-
res Vereins. Zu diesem Anlass wurden dem FSV einige historische
Fahnenbänder übergeben aus den Jahren, als die Fußballer
Mitglieder der Fußballabteilung der TuS waren.
Zum 50-jährigen Bestehen der Fußballabteilung aus dem Jahre
1958 waren es: ein Fahnenband der Fußballabteilung, ein hand-
gesticktes Fahnenband gestiftet von den ehemaligen Festdamen
des Jahres 1923, ein Fahnenband gewidmet von der Turnabtei-
lung der TuS. Ferner ein weiteres Fahnenband zum 60-jährigen
Bestehen der Fußballabteilung aus dem Jahre1968.
Mit den besten Wünschen für die Zukunft übergaben wir ein
Symbolisches "Geldbäumchen" (mit einigen Blüten), um bei guter
Pflege den Wohlstand des FSV zu mehren.    Stefan Rainer John

TT-Abteilung reiste nach Übersee!

TuS Steinbach - TT-Abteilung

TuS Tischtennis zu Gast beim TSV Übersee am Chiemsee
Die TuS Tischtennis hat wieder neue Freunde gefunden. Aus einer
Bierlaune heraus unterhielt man sich vor einem Jahr mal über die
Möglichkeit einen völlig fremden Verein anzusprechen und ein
Freundschaftsspiel zu vereinbaren. Es sollte nicht „der unmittelbare
Nachbarverein" sein, nein auch über die hessische Landesgrenze hinaus
wäre doch mal eine Verbindung ganz interessant. So wurde aufgrund
einiger persönlicher Urlaubserfahrungen beschlossen sich am Chiemsee,
dem bayrischen Meer, mal umzuhören und so wurde im Internet gestö-
bert und der „gefundene" TSV Übersee einfach mal kontaktiert. 
Es dauerte gar nicht lange und die Rückmeldung der TT’ler aus Übersee
signalisierte ebenfalls Interesse. Und so war es dann am vergangenen
Wochenende soweit. Eine 8 köpfige Gruppe der Aktiven der TuS
Tischtennis machte sich auf den Weg, legte knappe 530 km im
Rekordtempo zurück und schlug bei den „blau-weisen" auf, um am sel-
ben Abend auch noch das obligatorische TT-Freundschaftsspiel zu bestrei-
ten. Nach einer ersten zünftigen Stärkung im urgemütlichen Gasthaus
„D´Feldwies" ging es dann in die Sporthalle und zur Begrüßung wurde
den Bayern das hessische Nationalgetränk - der Äppler - mit einem
„Gerippten" übergeben. Nach den obligatorischen Begrüßungsreden
wurde dann auch Tischtennis gespielt und es zeigte sich, daß die
Spielstärke beider Vereine doch annähernd gleich war. Letztlich setzten
sich die Gastgeber aber mit 13:9 durch, wobei der freundschaftliche
Wettkampf aber im Vordergrund stand. Nach der „Pflicht" kam dann die
„Kür" in der Vereinskneipe. Hier lernten sich dann alle wesentlich besser
kennen, wenn auch hin und wieder einige sprachliche Hürden genommen
werden mußten. Die hessischen und bayrischen Dialekte sorgten immer
wieder für ungläubiges Gelächter ob der Bedeutung des ausgesproche-
nen. Am nächsten Tag verwöhnte uns das Wetter allerdings nicht und es
fiel der zweite Wettkampf im „Eisstockschießen" buchstäblich ins Wasser.
Kurzum organisierten die Gastgeber als Ersatz eine Kegelbahn und auch
in diesem Vergleich gingen die „Übersee-er" letztlich als Sieger hervor,
nachdem sie zu Beginn schon fast aussichtslos zurücklagen. Die Übergabe
eines "bayrischen Bembels" milderte die Niederlage allerdings.
Zum Abschluß luden die Gastgeber dann zu ihrem jährlichen Sommerfest
ein, welches sie extra wegen unseres Besuches auf diesen Termin verlegt
hatten. In einem urgemütlichen Rahmen und mit vielen kulinarischen
Köstlichkeiten wurde es dann der erwartete schöne Abschluß eines fan-
tastischen Wochenendes. Die anfänglichen Sprachbarrieren waren hier
schon deutlich geringer und die ein oder andere „Moaß" unterstützte
den Verständigungsprozess entsprechend.
Alles in allem war der Tripp zum TSV Übersee ein absolut gelungener
Event. Insbesondere die Gastfreundschaft der Bayern war ein richtiges
„Brett" und dies bekräftigten sie kurzerhand mit ihren Unterschriften auf
einem selbstgebastelten überdimensionalen Tischtennisschläger mit ihren
Unterschriften unter der Überschrift „In Freundschaft"! An dieser Stelle
nochmals Danke für alles und wir freuen uns auf einen Gegenbesuch bei
der TuS Steinbach bei „Handkäs und Äppelwoi".         Winfried Gerstner

TuS-TT ermittelt Vereinsmeister Senioren
Zum absoluten Abschluß
der Saison 2007/2008 hat
die TuS-Tischtennis ihre
Abteilungsmeister bei
den Senioren ermittelt.
Wie seit einigen Jahren
Tradition, wird die
Meisterschaft an einem
Samstag im Mai in der
FHH ausgespielt und
anschließend auch aus-
giebig gefeiert. Diesmal
hatten sich 13 aktive
Spieler eingefunden und
darunter auch die beiden
zukünftig im Senioren-

bereich spielenden Jugendlichen Ama-
nullah Mohabatzada und Jonas Ober-
länder. In zwei gelosten Gruppen wur-
den für die Einzelkonkurrenz die Vier-
telfinalteilnehmer ermittelt. Durch die
Gruppengröße gab es viele spannende
Spiele und am Ende hatten sich nicht
immer die Favoriten durchgesetzt. Die
erneute Auslosung der Paarungen
erbrachte die Duelle Volker Kilz -
Richard Neff (0:3), Arnd Bohl - Karlheinz
Günther (3:2), Winfried Gerstner -
Carsten Söhns (3:0) und Helmut Sandau

- Amanullah Mohabatzada (0:3). Im Halbfinale konnte Winfried dann den
Vorjahresmeister Arnd mit 3:1 enttrohnten. Nachwuchsass Aman mußte sich
nach fünf spannenden Sätzen und unter "Beobachtung" von Mutter, Vater
und seinem kleinen Bruder dann doch der Routine von Richard geschlagen
geben. Aber einen Jugendlichen soweit vorne bei den Senioren hatte
Steinbach auch schon lange nicht mehr erlebt.
Das Endspiel gewann dann Winfried deutlich mit 3:0 gegen Richi, der dann
den vielen Spielen doch konditionell Tribut zollen mußte. Zwischen den
Einzeln wurde auch noch der Doppelmeister ausgespielt. Auch hier wurden in
zwei Gruppen die Halbfinalgegner ermittelt. Frank Rössler/Amanullah
Mohabatzada gewannen mit 3:1 gegen Michael Baginski/Winfried Gerstner
und in der zweiten Paarung setzten sich Arnd Bohl und Jonas Oberländer
gegen Karlheinz Günther/Manfred Ecker durch. In das Endspiel hatten es also
beide Joungster mit ihren Partnern geschafft und manche Routiniers alt aus-
sehen lassen. Das Endspiel wurde dann ein richtiger Krimi, doch am Ende setz-
te sich das kompromisslose Angriffsspiel von Frank und Aman durch. Damit
hatte die Jugend einen Teil-Titel bei den Herren erspielt.
Im Kolleg der FHH wurde dann bei bester Feierstimmung der ein oder andere
Ball der Meisterschaft nochmals ausgiebig diskutiert und erst spät gingen hier
die Lichter aus.                                                                  Winfried Gerstner

Rheinsteig III - Kloster Eberbach -- Johannisberg

TuS Steinbach - Wandern -

„feucht und trotzdem lustig und fidel“
Normalerweise brauchen sich die Wanderinnen und Wanderer von der
TuS Steinbach 1885 e.V. keine Sorgen um das Wetter zu machen –
Sonnenschein garantiert. Aber auch die beste Verbindung nach oben
unterliegt manchmal atmosphärischen Störungen.
Doch der Reihe nach: 49 Teilnehmer – der Bus war bis auf den letzten
Platz gefüllt – fuhren bei durchwachsenem Wetter zum Kloster Eberbach,
dem Startpunkt der Rheinsteig III Tour – die Abschnitte I und II wurden in
den Wanderjahren 2006 und 2007 bereits absolviert. Pünktlich um 9:30
Uhr erwarteten uns die mit profundem Wissen ausgestatteten „Kloster-
führer“ Frau Heller + Herr Simon. Schauder lief den Besuchern den Rü-
cken hinunter als die Drehorte des gedrehten Mönch-Krimi „Der Name
der Rose“ gezeigt wurden. Sean Connery alias James Bond war damals
Hauptdarsteller und fühlte sich im Wein-Waldtal sichtlich wohlig.
Es ging dann um 10:45 Uhr zum Einstieg in die dritte Rheinsteigetappe
und das mit einem sofortigen, ganz kravottischen Anstieg (34,7%).
Allerdings bereits nach knapp einem und einen halben Kilometer war die
höchste Erhebung unseres diesmaligen Rheinsteigabschnittes fast
erreicht. Dem Rebhang folgend und durch das Naturschutzgebiet Sparn-
grund mit der Böhlerhütte wandernd ging’s immer leicht bergab, mit
ständigem Blick auf den Rheingau Richtung Jagdhaus Philipsburg. Mit
gespornten Schritten - es trübte sich ein und hie und da donnerte und
blitzte es - wurden die Wanderer der TuS überrascht durch einen voll mit
gutem „Hallgartner Mehrhölzchen“ gefüllten Kühlschrank bei der
Kühnsmühle. Jeder bekam zur seelischen, moralischen und leiblichen
Unterstützung ein Piffchen des edlen Tropfens. (Piffchen = Norgerl = ein
kleiner Schluck zur Eröffnung oder zum Abschluss einer geselligen
Runde). Mehr als die Hälfte der heutigen Wanderroute war geschafft
aber nun fing es an zu regnen und das noch kurz vor unserer nächsten

Etappe - Schloss Vollrads. Mit dem Schloss verknüpft sich die Geschichte
eines der ältesten Adelsgeschlechter des Rheingaus: die Herren
Greiffenclau. Weithin sichtbar ragt der Turm aus dem Weiher empor, um
den sich die Gebäude gruppieren. Das Schloss ist auch bekannt als Spielort
des Rheingau Musik Festivals (RMF). Ein Anlass sich dieses Schloss bei
etwas besserem Wetter anzuschauen; denn es regnete immer stärker. Der
Vorschlag, uns vom Schloss Vollrads von unserem Bus abholen zu lassen,
wurde lauthals und einstimmig abgelehnt. Auf nassen Wegen, durch
feuchtes Gras doch in Gedanken immer ein frohes Lied, strebte man
Schloss Johannisberg zu. Es hörte auch langsam wieder auf stärker zu reg-
nen und mit einem „Laudate Dominum“, gesungen anlässlich einer statt-
findenden Hochzeit, wurden wir ergreifend in der Basilika des St.
Johannes auf dem nach ihm benannten Johannisberg begrüßt.
Der nächste Weg führte zum Balkon vom Schloss Johannisberg, von wo

aus sich ein traumhafter Blick über die Weinberge in das Rheintal eröff-
nete. Nicht zu vergessen der 50. Breitengrad, der sich deutlich sichtbar vor
uns durch den Weinberg seinen Weg bahnte. Doch langsam meldete sich
der Hunger. Mehr als 12 km Wanderung, bei nicht so optimalem Wetter,
lagen hinter den Wanderinnen und Wanderern der TuS, aber die letzten
Schritte zum Einkehrschwung in die Gutsschänke Michel Gietz waren
noch zu bewältigen. Jeder Wunsch wurde erfüllt und mit der Möglichkeit
sich köstlichen Rheingauer Riesling zu genehmigen, stieg auch die
Stimmung. Beim Einstieg in unseren Bus war strahlend blauer Himmel
und alle fragten sich, was haben wir verbrochen, warum mussten wir
getauft werden ????????
Dennoch auf dem Nachhauseweg war man sich wieder einig und lange
klang es noch: Wandern bei der TuS . . . - auch bei Regenwetter - einfach
ein Hochgenuss. Jochem Entzeroth
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Schon immer beim Stadtfest dabei: Freiw. Feuerwehr Steinbach
Im Einsatz die Jüngsten.
Ab geht’s zum Spritzen

Ein Dankeschön an
Vereinsringchef Klaus Döge

Im „Osmanischen Zelt“ der Steinbacher Ausländer-Beirat

Der Rad-Sport-Verein Wanderlust Steinbach . . . 

Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach mit seinen Jugendtanzgruppen

Erstmals dabei
„die brücke“ Steinbach

Im Hintergrund die Einsatzabteilung „Bobby-Car“

Julia Wilke-Henrich
von der VolksHochSchule

Der Akkordeonverein Steinbach-Oberursel

Die Geschwister-Scholl-Schule eröffnet das 5. Steinbacher Stadtfest Rainer Truszewicz (2. Vorsitzender) am Stand der Steinbacher SPD

Am  Stand der TuS Steinbach Ein „Eintracht-Fan“ mit schnellem Schritt in die neue Saison!

. . .  der Tanzsportverein Blau GoldGleich mit zwei Gruppen vertreten . . . 

Die stillen Helfer des Gewerbevereins

Stammgast-Teilnehmer beim Steinbacher Stadtfest die Junge Union

. . . mit seinen Einrad-Fahrerinnen auf dem Stadtfest

Landrat Ulrich Krebs (rechts) beim Kultur- u. Partnerschaftsverein

Ortwin
Heberle

Karl-Heinz Rossbänder

Die Stierstädter Blasmusiker vom Turnverein waren für den . . . . . . „Musikalischen Teil“ des Sonntäglichen-Frühschoppen verantwortlich
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Hektische Betriebsamkeit am Getränke-Rondell - am Samstag-Abend an der Stadtfestbühne

Gutes Wetter, gute Stimmung - da macht feiern Spaß!

Am Sonntag-Morgen schmeckt der Frühschoppen 

Herrlicher Sonnenschein, was kaltes zum Trinken . . .

Die Hausband der Taunus-Zeitung „Juke Boxx“ aus Friedrichsdorf auf dem Steinbacher Stadtfest.

Gespannt wartete man auf den Auftritt von Terry Trowles

. . . so kann man es auf dem 5. Steinbacher Stadtfest aushalten!

Die Ghostpastors -- Fans der Rolli-Gang aus München

JU-Steinbach in Bad Hersfeld zur Klausurtagung

Junge Union Steinbach

Die Junge Union Steinbach verbrachte das erste Juni-Wochenende
(31.5./1.6.) in Bad Hersfeld. Grund für die Reise war eine zweitä-
gige Klausurtagung, auf der die Jungpolitiker die Ziele für die
nächsten 12 Monate planen und festlegen wollten. Knapp 15 Mit-
glieder ließen sich die Tagung nicht entgehen und verbrachten
ein Super Wochenende in einer der zurzeit modernsten Jugend-
herbergen Hessens.
Bis zum Mittagessen wurde in Gruppenarbeit eine inhaltliche Mit-
gliederversammlung für die Zeit nach den Sommerferien geplant.
Die zweite Gruppe beschäftigte sich mit der Gestaltung einer
Werbekampagne. Nach dem Mittagessen wurde die Mitglieder-
arbeit intensiv, wiederum in Gruppen, behandelt. Dabei erarbei-
tete eine Gruppe konkrete Ideen, wie bisherige Mitglieder besser
in die Arbeit der JU Steinbach eingebunden werden können. Die
zweite Gruppe plante Aktionen, bei denen neue Mitglieder ge-
worben werden sollen. So wird zum Beispiel die vorhandene
Werbekampagne „da-sin-mer-dabei“ wieder aufgerollt. Auch
eine Umfrage für Jugendliche mit Gewinnspiel ist geplant. Bis zum
Abendessen wurden organisatorische Dinge besprochen, aber auch
festgelegt, welche weiteren gut angekommenen Veranstaltungen
unbedingt wiederholt werden sollen. Einig war man sich, dass das
Pokerturnier erneut aufgelegt werden müsse. Die Resonanz nach
dem ersten Turnier war sehr groß. Doch auch weitere Veranstal-
tungen sind geplant. Alle haben das Ziel, Steinbacher Jugendlichen
Abwechslung und Unterhaltung zu bieten. Am Sonntagmittag tra-
ten die Steinbacher die Heimreise an. Der Vorsitzende Daniel
Schüßler war höchsterfreut über die Mitarbeit der JU’ler: „Alle
haben gezeigt, dass man auf einer intensiven Tagung nicht nur
Spaß hat, sondern auch zu tollen Ergebnissen kommen kann.“

Steinbachaue von JU gereinigt
Vergangenes Wochenende trafen sich einige Mitglieder der
Jungen Union (JU) Steinbach an der Steinbachaue, um diese von
Unrat zu befreien. In den vergangenen Jahren hat die JU diese
Aktion im Steinbacher Stadtwald durchgeführt. Allerdings hat der
Bauhof dort in letzter Zeit so gute Arbeit geleistet, dass man sich
entschieden hat die Aktion in den Steinbacher Süden zu verlegen.
Dort wurde bereits im Vorhinein von einigen Mitgliedern jede
Menge Müll gesichtet. Ausgestattet mit Greifzangen des Bauhofs,
Müllsäcken, Handschuhen und Gummistiefeln machte man sich in
zwei kleinen Gruppen auf die Suche. Und diese dauerte nicht
lang. Vor allem im Steinbach selbst war viel zu finden, sodass man
ohne Probleme in zweieinhalb Stunden, bei glühender Hitze, 
3 Säcke mit Unrat vorweisen konnte.
Die Helfer wurden anschließend vom Vorsitzenden zum gemein-
samen Grillen eingeladen und Daniel Schüßler ist sich sicher:“ Das
ist eine prima Aktion für Politiker – man stärkt sein Umwelt-
bewusstsein und kann auch mal beweisen, dass in der Politik nicht
immer nur geschwätzt wird.“

SCC gratuliert dem FSV Steinbach

Steinbacher Carneval Club 1974

Am Sonntag dem 1. Juni 2008, stand der große Saal des Steinbacher
Bürgerhauses, ganz im Zeichen des Fußballs. Der FSV Steinbach feier-
te sein 100jähriges Bestehen und viele Freunde sowie Abgeordnete
unterschiedlicher Verbände und Organisationen kamen um zu gratu-
lieren. Der SCC war ebenfalls mit den Marching Drummers und der
Tanzgarde eingeladen worden. Als Abschluss eines gelungenen Festes
zeigten die Marching Drummers eine fehlerfreie Vorstellung und
konnten zum wiederholten Mal ihre Klasse unter Beweis stellen.
Für uns alle war es eine Premiere mit unserer neu gebildeten Garde
öffentlich und zusammen mit dem Musik Corp aufzutreten. Innerhalb
weniger Wochen wurde aus dem Nichts eine imposante und starke
Garde gebildet, bei der die kleinsten über sich hinaus gewachsen
sind. Alle Gardemädchen zeigten eine hervorragende Leistung, die
mit großem Beifall und anerkennenden Äußerungen der Jubiläums-
gäste gewürdigt wurde. Wir können mit Stolz sagen, dass sich unser
neuer Weg und das Engagement der letzten Wochen ausgezahlt hat.
Insgesamt zeigte sich an diesem Auftritt der neue Geist des
Steinbacher Carneval Clubs, welcher in seiner Geschlossenheit und
Harmonie neue Wege beschreitet und so uns und dem Publikum für
die Zukunft noch viel Freude bereiten wird.                   Thomas Wald

Marching Drummers helfen und feiern
Am Samstag, dem 08.Juni 2008 waren die Marching Drummers des
Steinbacher Carneval Clubs gleich zwei Mal unterwegs. Die Orts-
gruppe Frankfurt Bockenheim des Sozialverbands VDK und die „Fide-
len Bockenheimer“ veranstalteten an diesem Tag Ihr „Integratives
Kinder und Familienfest 2008“. Neben Vorführungen der Feuerwehr
mit gespielten Rettungsinsätzen und verschiedenen Darbietungen
der Garde der "Fidelen Bockemmer", spielten die Marching Drum-
mers vier ihrer bekannten Musikstücke, welche von großen und klei-
nen Zuschauern mit Applaus und Zugabe gewürdigt wurden. Gerade
Auftritte bei Veranstaltungen mit einem solchen sozialen Charakter
machen viel Spaß und zeichnen das Engagement des Musikzugs aus.
Im Anschluss an diese Veranstaltung ging es gemeinsam nach
Frankfurt Eckenheim zum Tanz und Musik Corps Ronneburg (TMCR)
der an diesem Tag sein „10. internationales Gugge- und Musikfestival
2008“ veranstaltete. Musikgruppen aus Deutschland, Österreich und
der Schweiz trafen sich an diesem Tag, um gemeinsam ihre Musik
vorzustellen und sich auszutauschen. Die Marching Drummers konn-
ten trotz ihrer im Verhältnis zu einer Gugge Musikgruppe geringen
Zahl von Musikern, die anfangs schwache Stimmung der Veranstal-
tung kurz aufheizen und gaben eine sehr gute Vorstellung ab. „Es ist
wie ein Freundschaftsspiel“. Alle spielen zusammen und feiern die
Vorführung jedes einzelnen.                                         Thomas Wald

3. Naspa Jugend-Cup im Tennisclub

Tennis Club Steinbach

Neu: Es geht auch um Ranglistenpunkte. Jetzt anmelden.
Der Erfolg des Naspa Jugend-Cup findet Anerkennung durch den
Hessischen Tennisverband. 2008 wird erstmals um Ranglisten-
punkte des HTV gespielt. Dies ist ein zusätzlicher Anreiz für die
Tennisjugend, sich an diesem Turnier zu beteiligen. Das Turnier ist
ausgeschrieben für die Altersklassen U12 und U14 jeweils für
Mädchen und Jungen. Dieses Turnier bietet unseren Jugendlichen
eine hervorragende Möglichkeit im Wettkampf mit Tennisspielern
aus den Nachbarvereinen und des Bezirks, sich zu messen und
auch Ranglistenpunkte für die HTV Tabelle zu gewinnen. Der drit-
te Naspa Jugend-Cup findet vom Montag, den 30. Juni bis Mitt-
woch, den 2. Juli auf der Tennisanlage im Steinbacher Wald statt.
Anmeldeschluss ist Donnerstag, der 23. Juni. Eingeladen sind
alle Jugendlichen aus den Tennisvereinen. Anmeldungen und
Infos gibt es von Peter Kusche Telefon: 06196-81890 oder 0162-
9291889; E-Mail: Peterkusche1706@aol.com. Im Internet sind die
Anmeldebedingungen unter www.tcsteinbach.de zu finden. Im
Clubhaus liegen Unterlagen aus.                               Peter Geisel

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhren: 

Montag 30. Juni 2008
Montag 14. Juli 2008
Montag 28. Juli 2008
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE
SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhren:

Montag 30. Juni 2008
Montag 14. Juli 2008
Montag 28. Juli 2008

FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13

61449 Steinbach (Ts.)

Tel.: 0 61 71 / 7 80 73
Fax: 0 61 71 / 7 80 75

Pfarrfest St. Bonifatius am 1. Juni 2008
. . . ein herrlicher Tag! Die letzten Wolken haben sich pünktlich
zum Fest verzogen.
Im Festgottesdienst am Morgen, der musikalisch vom Kirchenchor und
dem Musizierkreis St. Sebastian (Stierstadt) mitgestaltet wurde, sprachen
Pfr. Christian Enke und Pastoralreferent Christof Reusch über den Patron
der Pfarrei, den Hl. Bonifatius: Was war er für ein Mann, und welche über-
ragende Bedeutung hat er für uns Christen noch heute. Am Mittag dann
tummelten sich viele Menschen auf der Pfarrwiese oder saßen im
„Bonifatiuscafé“ im Pfarrheim. Die Messdiener verkauften ihre Waffeln
und organisierten ein Bibelquiz, das einiges an Bibelwissen voraussetzte.
Die Gewinnerin, die Firmbewerberin Maike Mohr, nahm eine Bibel -was
sonst - als Preis mit nach Hause. Coole Drinks servierten die Firmbewerber,
und eine Hüpfburg lud die Kinder zum Herumtoben ein. Der Kinder-
garten mit ihrer Leiterin Frau Schober bemalte so manche Gesichter und
unterhielt mit Basteleien und Spielen. Essen und Trinken, Kaffee und
Kuchen fanden wie jedes Jahr reißenden Absatz, so dass ein Gewinn von
ca. 1000,- € für das südafrikanische Projekt Epipholeni erwirtschaftet wer-
den konnte. Epipholeni - Ort der Heilung - ist ein Zentrum für psycholo-
gische Betreuung in der Nähe von Johannesburg. Das Pfarrfest endete mit
einer Feierlichen Vesper, die von Marcel König hervorragend vorbereitet
und gestaltet wurde. Wir danken allen Helferinnen und Helfern, und
auch all den Besuchern, die diesen Tag zu einem wunderbaren Fest
gemacht haben.          Text: Christof Reusch · Alle Fotos: D. Nebhuth

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

2000 Jahre alt und unbequem: Apostel Paulus
Am 29. Juni, dem Gedenktag der Apostel Petrus und Paulus wird
Papst Benedikt XVI. das Paulusjahr eröffnen. In dem Festjahr wird
an Paulus von Tarsus erinnert, der vor 2000 Jahren geboren
wurde. Bekannt als der Saulus, der zum Paulus wurde, ist er der
wichtigste Missionar des Urchristentums. Die katholische Kirche
im pastoralen Raum nähert sich dem „Apostel der Heiden“ in der
Zeit vom 22. Juni bis zum 7. September jeden Sonntag in einer
Predigt. Dabei sollen insbesondere Texte und Leben des Missio-
nars beleuchtet werden. 
Die Predigt, die am Sonntag, dem 22. Juni 2008 um 9:30 Uhr in 
St. Bonifatius Steinbach gehalten wird, greift ein Zitat aus dem
Brief an die Galater auf: „Nicht mehr Juden und Griechen“.
Pastoralreferent Christof Reusch hat dieses Bibelwort mit „Ein
Evangelium für alle“ zusammengefasst. Informationen zu den
weiteren Gottesdiensten finden Sie im Internet unter:
www.kath-oberursel.de und in den Schaukästen vor der Kirche.

„Geh mit Gott!“ - Reisesegen wird gespendet
„Geh mit Gott und komm gesund wieder!“, so lautet der Wunsch,
für all jene, die in den nächsten Wochen in den Urlaub fahren. Am
Sonntag, dem 22. Juni 2008 gegen 12 Uhr erteilt die katholische
Kirche den Gläubigen des pastoralen Raums Oberursel-Süd/
Steinbach ihren besonderen Segen hierzu, den Reisesegen.
Die zentrale Segnung findet im Anschluss an den Gottesdienst
statt, der um 11 Uhr in St. Crutzen, Weißkirchen beginnt. Dabei
werden neben den Reisenden selbst auch deren Fahrzeuge geseg-
net. Für alle, die nicht zur gemeinsamen Segnung nach St. Crutzen
kommen können, bietet die katholische Kirche in Deutschland
den Segen auch via kostenloser SMS an. Um den Segen von
Medienpfarrer Dietmar Heeg zu erhalten, schicken Menschen -
egal zu welcher Konfession sie sich zählen - das Wort
"Reisesegen" per SMS an die Telefonnummer 0177-1785259.
Wenige Minuten später erscheint der Segen auf dem Mobilfunk-
telefon. Die katholische Gemeinde St. Bonifatius wünscht allen
eine gute Ferienzeit!

Fronleichnam 2008
Um 09.00 Uhr in der Frühe begann die Pfarrgemeinde St. Bonifa-
tius den Fronleichnamstag mit Gebet und Gesang vor der kath.
Kirche, "Du sollst an den ganzen Weg denken ..." war das dies-
jährige Motto des Fronleichnamtages. Mit dem Text aus dem alt-
testamentlichen Buch Deuteronomium gab es an den beiden wei-
teren Stationen am Rathaus und an der Bornhohl meditative
Texte und Gebete. Der Gesang auf dem Weg durch die Stadt zum
Sonnenhof verdeutlichte allen Steinbachern, warum es diesen
Feiertag gibt. Das Hochfest des Leibes und Blutes Christi wurde
dann zusammen mit den katholischen Pfarrgemeinden aus
Stierstadt und Weißkirchen auf dem Sonnenhof bei wunderschö-
nem Sommerwetter gefeiert. In der Predigt betrachteten Pfr.
Christian Enke, Diakon Mathias Wolf, Pastoralreferentin Susanne
Degen und Pastoralreferent Christof Reusch die verschiedenen
Lebensphasen des Menschen. Zum feierlichen, sakramentalen
Segen zogen alle Gläubigen mit dem Herrn im Zeichen des Brotes
in die St. Sebastiankirche.                                   Christof Reusch

NEST-WERK öffnungszeiten -- Sommerferien

Stadt Steinbach

Von Montag, 16.06.2008 bis Freitag, 01.08.2008 hat NEST-WERK
e.V., Päd. Tagesbetreuung für Säuglinge, Klein- und Kindergarten-
kinder Oberursel (Taunus) und Steinbach, Ackergasse 28, 61449
Oberursel an folgenden Tagen geöffnet:
Montag, Dienstag und Mittwoch von 9.30 Uhr- 12.00 Uhr.
Ab Dienstag, 5.8.2008 gelten wieder die gewohnten Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 9.30 Uhr- 12.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 Uhr - 18.00 Uhr sowie jeden 
2. und 4. Samstag im Monat von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr (erstmalig
wieder am 09.08.2008)
NEST-WERK e.V. Päd. Tagesbetreuung für Säuglinge, Klein- und
Kindergartenkinder Oberursel (Ts.) und Steinbach, Ackergasse 28
61440 Oberursel Telefon: 06171 / 92 98 769 oder 69 81 949;
Fax: 06171 / 69 81 944; E-Mail: nestwerk@oberursel.de

Erfolgreiche Ballsportnächte in der Altkönighalle
Wir, das sind die Damen Ingrid Golba und Cornelia Pawlik vom
Vorstand des Fördervereins für Kinder und Jugendliche e.V. die
bereits seit mehr als fünf Jahren und jetzt zum 31. Mal die
Steinbacher Ballsportnacht für Jugendliche betreuten, und ich,
Peter Frosch, der bei einem Großteil der Nächte den Damen
Gesellschaft geleistet hat.
Es ist schon bewundernswert und alles andere als selbstverständ-
lich, dass Frau Golba und Frau Pawlik sich ehrenamtlich "die
Nächte um die Ohren schlagen", um Jugendlichen in Steinbach
eine sinnvolle Art der Freizeitgestaltung zu bieten. Immerhin liegt
der Besucherschnitt bei 20 pro Nacht.
Für uns Zuschauer ist es schön mit zu erleben, wie die Jugend-
lichen "bei der Sache" sind, sich austoben, immer fair miteinander
umgehen. Als selbstverständlich sehen sie es an, sich die Tore auf-
zustellen und auch wieder abzubauen. Überhaupt wird die Halle
immer sauber hinterlassen. Auch uns Zuschauern wird es keines-
falls langweilig. Wie sehen interessanten Sport und nutzen sonst
die Zeit zu Gesprächen "über Gott und die Welt", über
Geschehnisse in Steinbach und "den Rest der Welt".
So freuen wir uns schon auf die nächsten Ballsportnächte 
Nr. 32 am 26. Sept., Nr. 33 am 24. Okt. und die Nr. 34 die am 28.
Nov. 2008 in der Altkönighalle stattfinden werden. Peter Frosch

Sternenzauber -- 2. Orientalisches Tanzfest

Stadt Steinbach

Samstag, 30.08.2008, 20.00 Uhr im Bürgerhaus der Stadt
Steinbach (Taunus)
Präsentiert von Deria und der Gruppe El Hayal. In Zusammen-
arbeit mit der Frauenbeauftragten und dem Ausländerbeirat der
Stadt Steinbach (Taunus). Mit Gaststar Fathme Abdu, Anatha,
Yasmin und der Gruppe Sahara e.V.
Lassen Sie sich verwöhnen von Tänzen aus 1001 Nacht, einem
orientalischem Basar und orientalischen Köstlichkeiten. Einlass
19.30 Uhr, Showbeginn 20.00 Uhr Vorverkauf: Corry Pfeiffer, Tel.
069-95116245, corry-p©gmx.de - Dorothee Hanuschik, Tel. 06171-
79343, tanz@deria.info
Weitere Infos: Frauenbeauftragte Inge Michaelis, 06171-75391

Sommerpause im Treff für Alt und Jung
Der Treff für Alt und Jung der Stadt Steinbach (Taunus) ist von
Montag, 7.7.2008 bis Freitag, 18.07.2008 geschlossen.
Am Montag, 21.07.2008 öffnet der Treff für Alt und Jung für Sie wieder
seine Türen mit folgenden Programmen:
Am Dienstag, 22.07.2008 findet um 9.00 Uhr die Seniorengymnastik I. un-
ter der Leitung von Charlotte Dörhöfer und um 10.15 Uhr die Senioren-
gymnastik II. unter der Leitung von Dagmar Dörhöfer-Sünder (DRK) statt.
Für alle Personen, die ihre Angehörigen zu Hause pflegen, bietet Frau
Michaelis am Dienstag, 22.7.2008 um 10 Uhr ihre Beratung an. Pflegende
Angehörige können unter Tel. 06171/75391 auch einen Termin außerhalb die-
ser Sprechzeit mit Frau Michaelis vereinbaren.
Ebenfalls am Dienstag wird, wie an jedem Dienstag, nach einem gemüt-
lichen Kaffeetrinken von 14 Uhr bis 18 Uhr Karten gespielt.
Am Mittwoch, 23.07.2008 wird ab 15.00 Uhr gebastelt. Über Ideen und
Anleitungen freuen sich die Mitglieder der Bastelgruppe.
Am Donnerstag, 24.7.2008 ab 15.30 Uhr wird in fröhlicher Runde getanzt.
Ruth Püschel (DRK) leitet die Folkloretanzgruppe, die sich über neue
Mitglieder sehr freuen würde. Tanz als charmanteste Form der Bewegung
bringt Freude und Ausgeglichenheit.
Ab 17 Uhr trifft sich am Freitag, 25.7.2008 wieder die Theatergruppe
unter der Leitung von Charlotte Dörhöfer.
Am Montag, 28.7.2008 trifft sich um 15.00 Uhr der Singkreis unter der
Leitung von Charlotte Dörhöfer, um mit viel Freude alte und neue Lieder
zu singen. In diesem Kreis sind neue Mitglieder herzlich willkommen.
Außerdem steht für Sie die Hobby-Werkstatt von Montag bis Freitag von
9 bis 12 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr zur Verfügung. Melden Sie sich
bitte vorher an. Die Leiterinnen des Treffs für Alt und Jung wünschen
Ihnen eine schöne Sommerzeit und viel Spaß bei den diversen Veranstal-
tungen. Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten Tel. 06171/76028.

Sommerpause in der Stadbücherei
Die Stadtbücherei Steinbach (Taunus) ist in den Sommerferien
von Montag 14. Juli bis Freitag 1. Aug. 2008 geschlossen.
Am Montag, 04. August 2008 öffnet die Stadtbücherei Steinbach
(Taunus) dann um 15.00 Uhr wieder ihre Türen!
Die Öffnungszeiten der Stadtbücherei sind: Montag 15.00 - 17.00
Uhr, Dienstag 15.00 - 19.00 Uhr, Mittwoch geschlossen Donnerstag
15.00 - 17.00 Uhr, Freitag 10.00 - 12.00 Uhr.
Weitere Infos: Stadtbücherei Steinbach (Ts.), Tel. 06171/980167.
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EM gemeinsam erleben - Pijnackerplatz

Bürgerplattform 2023

Die Bürgerplattform hatte eingeladen und über 30 Fußballbegei-
sterte kamen am Sonntag, dem 08. Juni, um das Spiel Deutschland
gegen Polen nicht nur gemeinsam zu er I eben, sondern auch den
Platz dadurch zu b e I e b e n.  Neben der „Bütt" war unter einer
Kastanie eine große Leinwand aufgebaut, auf die das Spiel per
Beamer übertragen wurde.
Dankenswerterweise hatte Gerhard Straßburger die technische
Installation übernommen. Den Strom sowie einen Schlüssel fürs
Backhaus, um die Toiletten dort zu benutzen, überließ uns die
Stadt und Tische und Bänke kamen über Jochem Entzeroth von
der TuS. Wer sich keine Getränke und Knabbereien mitgebracht
hatte, versorgte sich selbst mit Essen und Getränken beim Gast-
haus ZUM SCHWANEN, deren Bedienung mit der Gruppe auf dem
Pijnacker Platz solidarisch (aber nur vor und zu Beginn der
Fußballübertragung) einen ungewohnt weiten Weg über die
Straße bis zur Butt" in Kauf nahm. Ein Pärchen machte es sich auf
mitgebrachten Klappstühlen bequem und erfreulicherweise hat-
ten einige Väter ihre Kinder mitgebracht. Durch die Kommentare
der Anwesenden gab es viel zu lachen und immer wieder blieben
Fußgänger oder Radfahrer stehen und schauten eine Weile zu.
Verlauf und Ergebnis des Spiels und das schöne Wetter trugen
auch zur guten Stimmung bei.
Insgesamt herrschte eine entspannte und freundliche Atmosphäre
auf dem Platz und es wäre schön, wenn noch mehr Steinbache-
rinnen und Steinbacher dieses lockere, improvisierte Public-
Viewing-Angebot zur Belebung des Pijnacker Platzes wahrneh-
men würden. Wenn die Deutsche Mannschaft um 20:45 Uhr spielt,
die Lichtverhältnisse also eine Übertragung erlauben, und auch
das Wetter schön ist, gibt es weitere Übertragungen auf dem
Pijnacker Platz. Schauen Sie doch mal vorbei! Sprecher der Bürger-
plattforrn: Carola Biermann, Jochem Entzeroth, Gerd Hilper.
Im Juli macht die Bürgerplattform eine Sommerpause. Nächstes
Treffen: 04.08.2008, um 19:30 Uhr, im Gasthaus Zum Brunnen.
buergerplattform2023gmx.de  ·  www.buergerplattform-steinbach.de

Fischreiher am Steinbacher Weiher

Mit der Kamera in Steinbach unterwegs

Der ca. 90 cm große Fischreiher wird auch Graureiher genannt. Er ver-
harrt bei der Jagd regungslos auf einer Stelle oder schleicht sich vor-
sichtig an. Dabei benutzt er seine scharfen Augen. Dann stößt er blitz-
schnell zu, wobei die Beute mit dem ersten Schnabelhieb getroffen
werden muß. Zu seinen Beutetieren gehören Fische, Mäuse usw. die er
nach kurzem Hin - und Herwerfen ganz verschluckt. Der Graureiher
hält sich besonders gerne an seichten, durchwachsenen kleinen
Tümpeln und Teichen auf, die möglichst umbuscht und umwaldet sind.
In neuester Zeit dringt er immer mehr in städtische Gebiete vor.  Auch
am Weiher hinter der Geschwister-Scholl-Schule ist seit mehreren
Wochen ein Reiher zu sehen. Mit ein wenig Glück und Geduld kann
man ihn zu den verschiedensten Uhrzeiten hervorragend beobachten.
Aber, er ist nicht jeden Tag am Weiher. Ich hatte das Glück den Reiher
mehrmals zu Beobachten und von ihm am Wasser und beim Abflug
ein paar Fotos zu machen. Sollten Sie sich dafür interessieren, dann
machen Sie einen Spaziergang zur Gartenstrasse Nr. 2 und schauen
sich die Fotos im großen Schaufenster vom Friseurstudio Engert an.
Mit der Kamera unterwegs war                                Dieter Nebhuth

Bauarbeiten am Weg entlang der Kleingärten
In der Zeit vom 30.06. bis 18.07.2008 werden auf einem etwa 200 m
langen Abschnitt des Weges entlang der Anlage des Kleingarten-
vereins Wegebaumaßnahmen durchgeführt. Der Weg wird neu
aufgebaut, dabei wird der zum Teil vorhandene grobe Schotter,
der zurzeit das Begehen des Weges oder das Befahren für
Radfahrer stark einschränkt, entfernt und der Weg mit einem
neuen feinen Splittbelag versehen. Ein Abschnitt wird mit einer
Asphaltschicht überzogen.
Die Maßnahme dient der Sicherheit der Fußgänger und Radfahrer
und der Verbesserung unseres Spazierwegenetzes. Während der
Bauarbeiten muss der Weg zeitweise gesperrt werden. Auch die
Erreichbarkeit der Gartengrundstücke zu Fuß wird zeitweise ein-
geschränkt, soll aber so weit möglich auch während der Bauphase
erhalten bleiben. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Um- und Ausbau der Eschborner Straße

Stadt Steinbach

Im Zuge der Erschließung des Baugebiets "Am Eschborner Weg"
wurde in der letzten Woche damit begonnen, die Eschborner Straße
in einem 250 m langen Abschnitt ab der Einmündung
Niederhöchstädter Straße in Richtung Eschborn auszubauen.
Etwa in der Hälfte dieses Abschnitts wird es eine neue ampelgeregel-
te Kreuzung geben, von der aus man in die Neubaugebiete "Am
Eschborner Weg" und "Taubenzehnter", die auf beiden Seiten der
Straße entstehen, gelangen kann. Ein sicheres Queren der Straße für
Fußgänger wird über diese neue Ampelanlage möglich sein. Auf bei-
den Seiten der Eschborner Straße werden jeweils 3 m breite gemein-
same Geh- und Radwege geschaffen. Die Niederhöchstädter Straße
erhält an der Einmündung zur Eschborner Straße endlich auch auf der
Südseite einen Gehweg. Auch die Fahrbahn der Eschborner Straße
wird etwas verbreitert und neu aufgeteilt, um Linksabbiegespuren in
die Baugebiete und zu den an der Eschborner Straße entstehenden
Wohnhäusern schaffen zu können. An der zukünftigen Ortseinfahrt,
die sich entsprechend in Richtung Eschborn verschieben wird, ent-
steht als Querungshilfe für Fußgänger und Radfahrer eine Mittelinsel
auf der Fahrbahn, die auch zur Verkehrsverlangsamung beiträgt. Eine
weitere Mittelinsel unmittelbar hinter der Ausfahrt der Tankstelle
wird den gleichen Zweck erfüllen. Zuletzt werden noch im Herbst
oder im nächsten Frühjahr auf beiden Seiten der Straße hinter den
Gehwegen 2,00 bis 2,50 m breite Grünstreifen mit Baumreihen
geschaffen. Steinbach bekommt also einen ganz neuen Ortseingang,
die Eschborner Straße wird dort zu einer Allee.
Die Bauarbeiten werden ca. 3 Monate andauern. Der Umbau findet
überwiegend in den Sommerferien statt, weil die Verkehrsmengen
dann geringer sind. Während des Umbaus kann der Verkehr größ-
tenteils im Zweirichtungsverkehr ohne wesentliche Beeinträchtigun-
gen weiter fließen. Lediglich in der Zeit, in der die Straße für neue
Versorgungsleitungen gequert werden muss und während der
Erneuerung des Fahrbahnbelags, wird es zu halbseitigen Sperrungen
kommen. Während dieser Zeit wird der Verkehr mittels einer
Baustellenampel geregelt. Wir bitten für etwaige Unannehmlich-
keiten um Verständnis.

Kanalbauarbeiten entlang des Fohlenhofes
Kanalbauarbeiten auf dem Weg entlang des Fohlenhofs zwi-
schen Friedhof und Eschborner Straße
In den nächsten Wochen werden auf dem geschotterten Weg, der
entlang dem Fohlenhof führt, zwischen Friedhof und Eschborner
Straße Kanalbauarbeiten durchgeführt. Es werden neue Kanallei-
tungen verlegt, die der Entwässerung des auf der gegenüberliegen-
den Seite der Eschborner Straße entstehenden Neubaugebietes "Am
Eschborner Weg" dienen. Der Weg muss während der Bauzeit voll
gesperrt werden. Die Zufahrt zum Fohlenhof wird weiterhin von der
Eschborner Straße aus möglich sein. Der übrige Verkehr von den
Kindergärten zur Eschborner Straße, was auch für Fußgänger und
Radfahrer gilt, wird umgeleitet. Die Umleitung erfolgt über den Weg
unterhalb des Friedhofs („Unter den Weizengärten") und den
Gassengarten, für Fußgänger und Radfahrer weiterführend über den
Praunheimer Weg und den Verbindungsweg entlang der Esso-
Tankstelle zur Eschborner Straße.
Nach Abschluss der Kanalbauarbeiten erhält der Weg einen Asphalt-
belag, sodass er durchgehend von den Kindergärten bis zur
Eschborner Straße als bequeme Fuß- und Radwegeverbindung
genutzt werden kann. Ein Teil des Baustellenverkehrs muss zeitweise
auch über den Praunheimer Weg abgewickelt werden. Wir bitten
insbesondere die Anwohner des Praunheimer Weges um Verständnis
für die Beeinträchtigungen während der Bauzeit.

Aus dem Steinbacher Rathaus 

Maßnahmenprogramm 2008 für die städtischen Kinderspielplätze
Der Magistrat hat für das Jahr 2008 über die Beseitigung von
Mängeln hinaus das folgende Maßnahmenprogramm beschlossen:
Spielplatz am Birkenweg
• Neuanlage Kleinkinderspielplatz (Beschluss der Stadtverordne-
tenversammlung vom 11.12.2007); Ziel: Schaffung einer kleinen
Grünanlage mit Spielgeräten für Kleinkinder
Spielplatz an der Kastanienstraße
• Neuanlage Kleinkinderspielplatz
Kosten: Im Erschließungsaufwand für das Baugebiet "Am Eschbor-
ner Weg" enthalten. Realisierung im Zuge der laufenden Erschlie-
ßungsmaßnahmen (voraussichtlich aber erst im nächsten Jahr)
Spielplatz Obergasse
• neue Kletterkombination
Spielplatz Königsteiner Straße
• Schaffung einer niedrigen Abgrenzung zum Feldweg hin
• Neugestaltung des Kleinkinderbereichs
• neue Palisaden zum Fußweg hin
Bolzplatz Wingertsgrund
• zweite Tischtennisplatte
• Doppelbank
• zwei neue große Fußballtore
Spielplatz Frankfurter Straße
• Bauliche Veränderung Fallschutz
Spielplatz am ,,Teufelsberg"
• Neuplanung Ziel: neuer kleiner Kleinkinderbereich, vornehmlich
aber Attraktivierung für etwas größere Kinder unter Ausnutzung des
Hanges, z. B. große Rutschbahn zur Aue, wieder eine Rodelbahn
Spielplatz am Weiher
• Neuplanung Ziel: Umgestaltung mit getrenntem Bereich für
Kleinkinder und eigenem Bereich für größere Kinder und Jugend-
liche im oberen Teil, dort Fun-Court, der auch von der Schule
genutzt werden kann, Realisierung im Zuge des Schulneubaus
(evtl. mit Kostenbeteiligung durch den Kreis)
Ingesamt stehen in diesem Jahr 56.000 € für die Kinderspielplätze
zur Verfügung. Hinzu kommen noch Mittel, die uns der Förder-
verein für Kinder und Jugend dankenswerter Weise zur Verfü-
gung stellen möchte.
Neue Haltestellen für die Buslinien 872 und 916
Der RMV hat, wie der Verkehrsverband auch, seine Buslinien neu
ausgeschrieben und an die HLB Hessenbus vergeben. Dies trifft
auch für die Steinbach tangierenden Linien 872 und 916 zu, eben-
so für die Linie 917 von Königstein bis Bad Homburg. Für Steinbach
ergeben sich mit dem Fahrplanwechsel zum 14. Dezember 2008 fol-
gende Änderungen, wobei sich auch die Bezeichnungen ändern:
So wird aus der Linie 872, von Kronberg zum Nordwestzentrum
Frankfurt, künftig die Linie 251. Sie endet ab 14.12.2008 in Kron-
berg am "Berliner Platz" und nicht mehr am "Roten Hang". Neu
entsteht zum gleichen Zeitpunkt eine Haltestelle im Frankfurter
Stadtteil ,,Riedberg". 
Bei der Linie 916 ändert sich nichts, außer der Bezeichnung, die
dann als Linie 252 verkehren wird. Die Linie 917 von Königstein
bis Bad Homburg heißt künftig 261 und fährt nicht mehr bis
Falkenstein, sondern endet in "Königstein Parkplatz".

Neuer Mitarbeiter im Bauamt
Im Bauamt der Stadt konnte die seit Anfang Dezember 2007 va-
kante Stelle des insbesondere für Straßen- und Kanalunter-
haltung zuständigen Mitarbeiters zum 15. Mai 2008 mit Andreas
Resken neu besetzt werden.
Konzept zur Betreuung von unter Dreijährigen
Der Stadtverordnetenversammlung wurde ein Konzept für die
Betreuung von Kindern unter drei Jahren für das Jahr 2010 zur
weiteren Beratung vorgelegt. Es wurde vom Amt für soziale
Angelegenheiten erarbeitet und vom Magistrat beschlossen.
Es sieht vor, dass, wie vom Gesetzgeber gefordert, bis zum Jahr
2010 eine dem Bedarf entsprechende Anzahl an Betreuungs-
plätzen geschaffen werden.
Untersuchung des städtischen Kindergartens Wiesenau 15
auf schadstoffhaltige Bauteile
Im vergangenen Jahr hat das Bauamt Presseberichte über
Schadstoffbelastungen in Schulen mit Baujahren von Mitte der
1960er bis Mitte der 1970er Jahre und die darin kritisierte man-
gelnde Vorsorge der betreffenden Schulträger zum Anlass
genommen, den städtischen Kindergarten Wiesenau 15, dessen
Altbau 1973 entstanden ist, vom TÜV auf Schadstoffbelastungen
untersuchen zu lassen. Mit den Experten des TÜV wurde auch eine
Begehung der städtischen Kindertagesstätte durchgeführt, hier
wurde wegen des jüngeren Baudatums kein Anlass für weiterge-
hende Untersuchungen gesehen.

Nachdem das Ergebnis der Untersuchung im Januar diesen Jahres
vorlag und darin empfohlen wurde, weitergehende Raumluft-
messungen durchzuführen, wurden auch diese in Auftrag gege-
ben. Der TÜV hat den entsprechenden Bericht nunmehr vorgelegt.
Untersuchungen fanden statt auf:

• Asbest
• Künstliche Mineralfasern (KMF)
• Polychlorierte Biphenyle (PCB)
• Polycyclische aromatisierte Kohlenwasserstoffe (PAK)
• Holzschutzmittel (HSM)

Die Untersuchungen haben zum Ergebnis geführt, dass im Kinder-
garten keine Schadstoffbelastungen festgestellt wurden. Die Raum-
luftkonzentrationen der untersuchten Stoffe lagen allesamt unter
der Nachweisgrenze. Es sind keine weiteren Maßnahmen erforder-
lich. Die Kosten der Untersuchungen haben ca. 2.500 € betragen.

Waldgottesdienst am 13. Juli 2008

Die Waldgemeinde

289. Waldgottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Timmerberg-Schutt
von der Bonhoeffer-Gemeinde Mühlheim; Thema: Von Gott zum
Leben befreit, 1. Kor.6, 9-20 - Wird hier nicht zu viel versprochen?
Der Singkreis der Bonhoeffergemeinde wird den Gottesdienst um-
rahmen. Er findet am 13. Juli 2008 um 12.30 Uhr am Franzoseneck vor
der Ravensteinhütte statt.

Frank Bielefeld im Amt bestätigt

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Um 20:05 Uhr am 4. Juni 2008 eröffnete Stadtbrandinspektor Dirk
Hagen, eine "Sondersitzung" der Steinbacher Feuerwehr. Es galt den
stellvertretenden Stadtbrandinspektor neu zu wählen. Die Amtszeit
des aktuellen Vertreters war abgelaufen, dies ist nach 5 Jahren der
Fall. Mit großer Mehrheit ist Frank Bielefeld, der diese Position bisher
ausfüllte, bestätigt worden. Der erste Gratulant war Bürgermeister
Peter Frosch. Frank Bielefeld bedankte sich bei der Versammlung und
versprach die Wahl durch Engagement zu rechtfertigen. Der 42 jähri-
ge Lokführer und Familienvater ist seit 30 Jahren Feuerwehrmann.
Angefangen hat er als Jugendfeuerwehrmitglied im Sauerland, doch
seit 14 Jahren steht er im Dienst von Steinbachs Feuerwehr.

Frank Bielefeld                      Dirk Hagen
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Jahrgang 37 / Nummer 12 STEINBACHER INFORMATION

Ambulanter Pflegedienst Ute Sam

Fachkompetente Beratung

und Betreuung, wenn Pflege plötzlich 

zum Thema wird.

■ medizinische Krankenpflege 

■ Behandlungspflege 

■ parenterale Ernährung durch 
■ besonders geschulte Mitarbeiter 

■ Begleitung zu Behörden /Ärzten 

■ Begleitung zu kulturellen
■ Veranstaltungen

■ alle hauswirtschaftlichen Tätigkeiten 

■ Hausnotruf

Für Notfälle unterhalten wir eine 24-stündige Erreichbarkeit!
- kein Anrufbeantworter -

Telefon 06171.982303 · Telefax 06171.982304
Bornhohl 23 · 61449 Steinbach

S t a t t  K a r t e n

In den schweren Stunden der Trauer und des Abschieds von

HORST KLEIN
wurden uns viele Zeichen der Anteilnahme und Freundschaft

erwiesen.

Allen danken wir von ganzem Herzen.

Helene Klein, geb. Becker

Alexandra mit Familie
und alle Angehörigen

Steinbach (Taunus), im Juni 2008

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Kapitalanlage: Moderne 3-Zim. DG-Mais.Wohnung, 106 qm Wfl.,
KL-WE, 2 Bäder, gr. Balkon (MEpa. 10.200,-- €), 1-TG-Stellplatz zu verkaufen.
KP 198.000,-- € direkt vom Eigentümer.   Tel. 0172 - 99 888 23

Steinbach. 4Zi-ETW, 92 qm, 3. OG mit möglichem Dachausbau (ca. 60 qm),
Südwest-Balkon, Kork- u. Parkettböden, Keller, 2 PKW-Stellplätze, familien-
freundliche Anlage, von privat zu verkaufen, 190.000,-- € VB.,    

Tel. 0179 / 532 69 58

Steinbach. RMH Steinbach, BJ. 1991, 133 qm Wfl., 50 qm Keller, Garage,
210 qm Grd., EG, OG, DG, 6 Zi., Bad u. Dbd, gutes Wohngeb. mit vielen
Kindern, für 320.000,-- € ohne Makler zu verkaufen Termine n.V. 

Tel. 0151-10 94 50 49

Steinbach. Lager / Werkstatt in Steinbach Ortsmitte, gut anfahrbar, 45 qm
drei Räume ab 1. Juli 2008 zu vermieten. Tel.: 0 61 71 / 7 37 07

Steinbach. Gewerbegrundstück zu verkaufen, ca. 1400 qm, GRZ 07 - GFZ
9,0, direkt vom Eigentümer KP 395.000,-- € direkt. Tel. 0172 - 99 888 23

Steinbach. Schuljahresende - Steht vielleicht eine Nachprüfung an? Oder soll
das nächste Zeugnis besser werden? Jetzt sind bei mir Kapazitäten frei - Nach-
hilfslehrer für Mathematik und sonstige Fächer (fast alle), geduldig, bewährt über
mehr als 10 Jahre, beste Referenzen.    M.R. 06171-72476 & 0177-92409 61

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

IMMOB I L I EN  -  GEWERBL ICH

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Bad Soden. Renov. 2 ZW, EBK, Laminat, Fliesen, gr. Balkon. Keller, Zentral,
zu verkaufen. VB 102.000 €. TG möglich. Tel.: 0162 / 88 31 200

Steinbach. Zuverlässige Putzhilfe gesucht. Wöchentlich 3 Stunden. Mittwoch
oder Donnerstag ab 10.00 Uhr. 2-Personen-Haushalt in Steinbach/Ts.

Tel.: 0 61 71 / 7 25 10

Steinbach. Montagetischler oder Helfer auf Teilzeit-Arbeitsbasis gesucht,
für leichte Montagearbeiten, Holz u. Metall, Montagetischler bevorzugt,
aber nicht Bedingung, andernfalls erfolgt Einarbeitung. 
Anruf erbeten unter Tel. 0 61 71 / 98 99 77.

Baudienstleistungen Helmut Weber

Steinbach/Ts. Preishammer!!! 
Freistehender neuwertiger Okal-Walm-
dachbungalow mit Massivkeller, Garage,
720 qm Grdst.,126 qm Wfl., 3- 4 Zimmer,
ca. 105 qm Nutzfläche, ruhige sonnige

Lage, Top gepflegt! Teilw. modernisiert z.B. Bad, Heizung, Fliesen,
Terrasse, etc.,- nur 335.000,-- € zzgl. 5,95 % Courtage. 
Info: www.rmi-immo.de                           Tel. 0 61 73 - 32 32 52

Gasthaus Zum Schwanen
Inh.: Sonja Hackbarth

Tel.: 0 61 71- 7 30 31 · Fax: 0 61 71- 7 28 49
Öffnungszeiten: 

Di. bis Fr. und So. von 11.30 - 14.30 Uhr
Di. bis So. ab 17 Uhr - Montag Ruhetag

1.Live-Übertragung aller Spiele im Raucher-
raum. Beim Verzehr eines Hauptgerichtes im
Raucherraum, 1 Bier 0,3 ltr. gratis!

z. Beispiel: Schnitzel mit Bratkartoffeln 
und Salat anstatt 9,-- €   nur 7,- €

Telefonische Bestellung: 06171-73031

Unsere EM-Angebote ab dem 7. Juni 2008

2. Alle kompletten Hauptgerichte zum Mitnehmen, 
2,-- € günstiger!

Mittagstisch: Di. bis Fr. Stammessen 6,-- €

Privatpraxis Zahnarzt Konrad Eichler 
Feldbergstr. 100 · 61449 Steinbach (Ts.)

Seit dem 3. Juni 2008 ist meine Praxis 
unter den bisherigen Telefon-Nummern

Praxis-Tel.-Nr.: 0 61 71 - 07 23 410
Praxis-Fax-Nr.: 0 61 71 - 98 31 91 

zu erreichen. 

Meine Praxis ist
Montag + Donnerstag von 15.00 -19.00 Uhr 
Dienstag + Freitag  von 9.00 -13.OOUhr besetzt.

Wir möchten uns ganz herzlich
für die vielen Glückwünsche zu unserer

Goldenen Hochzeit
bedanken.

Käthe & Karl-Heinz Kiwitzki 
Steinbach (Taunus), im Juni 2008

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31
GOTTESDIENSTE
Sonntag 22.06. 10.00 Uhr Gottesdienst in d. St. Georgskirche

(Pfarrer Lüdtke) Kollekte: 
Für "Hoffnung für Osteuropa"

Sonntag 29.06. 10.00 Uhr Gottesdienst in d. St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für das 
Bibelwerk der EKHN 

Sonntag 06.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heil. Abendmahl 
in d. St. Georgskirche (Pfarrer Böck)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 13.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in d. St. Georgskirche 
(Pfarrer Böck) Kollekte: Für die 
Evangelische Weitmission 

Sonntag 20.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der St.
Georgskirche (Pfarrer Lüdtke) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde 

Sonntag 27.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in d. St. Georgskirche 
(Pfarrer Böck) Kollekte: Für d. Sozial- 
und Friedensarbeit in Israel

Sonntag 03.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Heil. Abendmahl 
(Pfarrer Böck) Kollekte: Einzelfall-
hilfen, Familien in Not (DWHN)

Montag 04.08. 08.00 Uhr Schuljahresanfangsgottesdienst in
der St. Bonifatius Kirche (Pfarrer 
Lüdtke u. Pastoralreferent Reusch)

Dienstag 05.08. 09.00 Uhr Gottesdienst für Schulanfänger in
der St. Bonifatius Kirche (Pfarrer 
Böck und Pastoralreferent Reusch) 

Sonntag 10.08. 10.00 Uhr Gottesdienst in d. St. Georgskirche
(Pfarrer Lüdtke). Kollekte: Für die 
eigene Gemeinde 

Sonntag 17.08. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Einfüh-
rung der neuen Konfirmanden 
(Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für die 
Stiftung für das Leben

VERANSTALTUNGEN
Donnerstag 26.06. 15.00 Uhr Seniorenkreis 
Freitag 27.06. 19.30 Uhr Folklore 
Mittwoch 09.07. 18.00 Uhr Mittwochabendkreis 

Treffpunkt Taverne "Olympia"
Montag 14.07. 20.00 Uhr Projektgruppe Kirchenrenovierung
Dienstag 05.08. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die Windelflitzer" 

15.00 Uhr Ev. Frauentreffs der St. Georgs-
gemeinde für Jung und Alt
(Zusammenkunft) 

18.00 Uhr Ghostpastor Teens 
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 06.08. 16.00 Uhr Bastel- u. Spielkreis d. Flüchtlingskinder
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
19.00 Uhr Mittwochabendkreis 

Donnerstag 07.08. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die kleinen Strolche"
15.30 Uhr Jugendgruppe am Donnerstag 

Freitag 08.08. 15.30 Uhr Kindergruppe GEO 
16.00 Uhr offener Jugendtreff 

Samstag 09.08. 14.00 Uhr Sommerfamilienfest der Kita 
"Regenbogen" 

Montag 11.08. 17.15 Uhr GiG-Ausschuss (Kath. Pfarrheim)
19.30 Uhr Jugendausschuss 

Dienstag 12.08. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die Windelflitzer" 
18.00 Uhr Ghostpastor Teens 
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 13.08. 16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
20.00 Uhr KV-Beschluss 

Donnerstag 14.08. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Die kleinen Strolche" 
15.00 Uhr Seniorenkreis 
15.30 Uhr Jugendgruppe am Donnerstag
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe 

Freitag 15.08. 15.30 Uhr Kindergruppe GEO
Das Gemeindebüro der Ev. St. Georgsgemeinde ist in der
Zeit vom 07. bis 26.07.2008 wegen Urlaub geschlossen.

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 22.06. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 25.06. 09.00 Uhr Laudes, anschl. Rosenkranz-Gebet 
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Freitag, 27.06. 18.00 Uhr Vesper 
Sonntag, 29.06. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 02.07. 09.00 Uhr Laudes, anschl. Rosenkranz-Gebet 
Freitag, 04.07. 18.00 Uhr Vesper
Sonntag, 06.07. Kein Gottesdienst!
Mittwoch, 09.07. 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 11.07. 18.00 Uhr Vesper 
Sonntag, 13.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 16.07. 09.00 Uhr Laudes 
Freitag, 18.07. 18.00 Uhr Vesper
Sonntag, 20.07. Kein Gottesdienst!
Mittwoch, 23.07. 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 25.07. 18.00 Uhr Vesper 
Sonntag, 27.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 30.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 01.08. 18.00 Uhr Vesper 
Sonntag, 03.08. 09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Montag, 04.08. 08.00 Uhr Ökum. Schuljahr-Eröffnungsgottesdienst
Dienstag, 05.08. 09.00 Uhr Ökum. Einschulungs-Gottesdienst
Mittwoch, 06.08. 09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 08.08. 18.00 Uhr Vesper
In den Sommerferien findet in St. Bonifatius nur alle 14 Tage ein
Eucharistiefeier statt, und zwar an den folgenden Terminen:

Sonntag, 29. Juni, 09.30 Uhr 
Sonntag, 13. Juli,  09.30 Uhr 
Sonntag, 27. Juli,  09.30 Uhr

An den anderen Sonntagen ist in St. Sebastian um 09.30 Uhr und in 
St. Crutzen um 11.00 Uhr Eucharistiefeier.
VERANSTALTUNGEN
Mittwoch, 02.07. 19.00 Uhr Frauenkreis
Donnerstag 03.07. 19.30 Uhr Junge Senioren
HINWEISE
Ihre Pfarrgemeinde St. Bonifatius wünscht allen Steinbacher Bür-
gerinnen und Bürger erholsame Sommerferien sowie Gottes
Segen und Begleitung auf ihren Reisen.

20.00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates
Diabetes - Neue Therapien und Prophylaxe

Stadt Steinbach

Montag, 30.06.2008, 19.30 Uhr im Treff für Alt und Jung der
Stadt Steinbach (Taunus), Kronberger Straße 2, Referentin
ist die Apothekerin Frau Angelika Heller.
Weitere Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. 06171-75391

Rathauskonzert mit Flohmarkt am 3. Aug. 08
Am Sonntag, dem 03. Aug. 2008 findet in der Zeit von 11.00 bis
15.00 Uhr das traditionelle Rathauskonzert mit Livemusik statt.
Gleichzeitig findet rund um das Rathaus in der gesamten Garten-
sowie Wiesenstraße und in Teilen der Straße "Am Rathaus" wie-
der der große Flohmarkt statt, und zwar in der Zeit von 9 - 15 Uhr.
Für die Teilnahme am Flohmarkt wird keine Anmeldung benötigt.
Die Standgebühr beträgt 3,-- € pro lfdm. Für Kinder werden keine
Standgebühren erhoben. Aufgebaut werden dürfen die Stände
keinesfalls vor 7.00 Uhr. Bei Zuwiderhandlung wird die Teilnahme
am Flohmarkt ausgeschlossen. Die Anwohner werden um Ver-
ständnis gebeten, dass am Sonntag von ca. 6.00 bis ca. 18.00 Uhr
die gesamte Gartenstraße, Wiesenstraße sowie die Straße Am Rat-
haus ab der Einmündung Feuerwehrausfahrt gesperrt sein muss.
Anwohner, die beabsichtigen, an diesem Tag ihr Auto zu benut-
zen, werden gebeten, dieses am Sonntag bzw. schon am Samstag
außerhalb der gesperrten Straßen abzustellen.

Mit freundlichen Grüßen Peter Frosch, Bürgermeister

AWO-Grillbrunch am 19. Juli 2008 beim FSV

AWO Steinbach

Liebe Mitglieder und Freunde der AWO, auch in diesem Sommer lädt
die AWO Steinbach zum gemütlichen 
GRILLBRUNCH, am Samstag, dem 19. Juli 2008, ab 11.00 Uhr
FSV-Vereinsheim · Steinbach, Waldstraße - Sportzentrum.
Saftige Grillsteaks und Bratwürste, leckere Salate und ein frisch
gezapftes Bier, im Anschluss heißer Kaffee und selbstgebackener
Kuchen und die gemütliche Atmosphäre im FSV-Vereinsheim und
jede Menge guter Laune sind die Garantie für ein gelungenes Treffen
mit Freunden und guten Bekannten. Jedes AWO-Mitglied und jeder
Gast erhält, wie in den Jahren zuvor, Verzehr-Bons. Auch Nicht-
mitglieder sind uns als Gäste herzlich willkommen. Bringen Sie gute
Laune mit, damit es wieder ein fröhliches Treffen der Steinbacher
AWO wird! Bei Bedarf organisieren wir auch einen Fahrdienst. Rufen
Sie uns rechtzeitig an, damit wir planen können. Bitte melden Sie sich
bei unseren Vorstandsmitgliedern Karin Ruß unter Telefon 06171-
79980 oder bei  Ingrid Peters unter Telefon 06171-85227.
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch und auf ein gemütliches
Beisammensein bei hoffentlich bestem Sommerwetter.

Mit freundlichen Grüßen, Ingrid Peters, AWO Steinbach 


